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Schwimmbad am 
9. Juli geschlossen
TRAISA (GD). Wegen des 
Festbetriebes zum 110-jährigen 
Jubiläum der Turngemeinde 
Traisa, schließt das Schwimm­
bad am Sonntag (9. Juli) bereits 
um 12.00 Uhr. 

Vier Tage Volksfest in Traisa 
Das Programm zum llOjährigen TGT-Jubiläum 

Für Frühaufsteher ist der Bade­
betrieb dafür ab 6.00 Uhr 
möglich. 

Sprechstunden des 
Jugend- und Alten-

pflegers 
MÜHLTAL (GD). Wie die 
Jugend- und Altenpflege der 
Gemeinde Mühltal mitteilt, 
finden die Sprechstunden des 
Jugend- und Altenpflegers im 
Jugend- und Altentreff, Ober­
Ramstädter Straße 18 in 
Nieder-Ramstadt, jeweils 
dienstags, mittwochs und don­
nerstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr und mittwochs von 16.00 
bis 20.00 Uhr statt. 

TRAISA (mp). Vom 7. bis 10. 
Juli begeht die Turngemeinde 
1879 Traisa e.V. ihr 110-jähri­
ges Jubiläum mit einem großen 
Volksfest. Im 1200 Personen 
fassenden Festzelt am 
Schwimmbad in Traisa wird 
das folgende Programm über 
die Bühne rollen: 

Freitag, 7. Juli , 20.00 Uhr, 
Abend der TGT mit Beiträgen 
der Turn- und Sportabteilun­
gen, Karnevalabteilung, Ohle­
bach-Theater, die Kalle, dazu 
die ehemaligen Weltmeister der 
Showorchester, die Burggra­
fen. Eintritt DM 8 ,-. 

Samstag, 8. Juli, 20.00 Uhr, 
Großer bunter Abend mit dem 
Roncalli - Programm von 
Lefebre, Trompetenduo Wend­
ling, dem derzeitigen Weltmei­
ster der Showorchester, die Rit-

KFZ• 
Ärger mit dem Auto? 

Kommen Sie zu uns!!! 
WERKSTATT Wir stehen Ihnen mit unserem Service 

zur Verfügung. 

�-
• Kfz-Instandsetzung aller Typen
• Kfz-Ankauf aller Unfallwagen

Hungsberg & Steffan GmbH 
Steinbruchweg 17, 6105 Ober-Ramstadt 

Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr, Sa.9-13 Uhr, Tel. 06154/1007 

Heiße Sohlen zum Saisonauftakt 

DARMS TAD T-DIEBURG 
(KD). Schon einen Tag nach 
dem Start der diesjährigen Kar­
nevalsaison, am 12.11., sollen 
bei einer Präsentation der 
Schautanzgruppen aus dem 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
die Funken (über)sprühen. 
Beeindruckt durch die hohe 
Qualität der Darbietungen, die 
die Mädchen und Jungen der 
heimischen Garden in der när­
rischen Zeit aufs Parkett legten, 

hat sich Kreisbeigeordneter 
Dietmar Schöbe! an die 
Vereine mit Fastnachtsabtei­
lungen gewandt und für seinen 
Vorschlag reichlich Applaus er­
halten. 

Zwanzig Vereine haben bereits 
Interesse an der Teilnahme be­
kundet. Nach dem derzeitigen 
Stand der Planung wird die 
Schautanz-Gala in der Roßdor­
fer Rehberghalle stattfinden. 

tergilde. Als Conferencier 
wurde Fred van Geez, Deutsch­
lands Spitzenentertainer, ver­
pflichtet. Eintritt DM 10,-. 

Sonntag, 9. Juli, 14.00 Uhr, 
Großer Festumzug durch 
Traisa, sieben Musik-, Fanfa­
ren- und Spielmannszüge, über 
30 Wagen und Fußgruppen. 
Gegenüber früheren Jahren 
wurde der Weg des Festzuges 
geändert. Ein Plan befindet 
sich in der Festschrift, die zwi­
schenzeitlich jedem Haushalt 
in Traisa zugestellt wurde. Der 
Zug verläuft vom Seegraben 
(Aufstellung) durch die Darm­
städter Straße - Weingartenstra­
ße - Am Roten Berg - Ludwig­
straße - Darmstädter Straße -
Jahnstraße - Im Rosengarten -
Ludwigstraße - Nieder-Ram­
städter Straße - Röder Straße -
Bemhardstraße - Hügelstraße -

Ludwigstraße - Datterich Platz 
zum Festzelt. Im Anschluß an 
den Festzug geben die Musik­
züge ein Konzert im Festzeit. 
Eintritt frei! 

Am Abend, um 20.00 Uhr, 
spielt die 19-Mann starke Fest­
kapelle zum Tanz. Der Abend 
wird umrahmt von Einlagen 
Mühltaler Vereine. 
Eintritt DM 6,-. 

Zum Festausklang gibt es am 
Montag einen Frühschoppen 
mit der bekannten Kapelle Top­
Time. Von 9.00 bis 10.00 Uhr 
ist Gratisbierausschank. 

Dauerkarten für alle 3 Fest­
tage gibt es im Vorverkauf 
bei den Ausschußmitgliedern 
zum ermäßigten Preis von 
DM 18,-, an der Zeltkasse für 
DM 20,-. 

Mühltaler beim Hessentag 
Darmstadt-Dieburg (KD). Für Feuerwehr Überau schließt 
ein Tüpfelchen Lokalkolorit sich an, gefolgt von der Volks­
aus dem Landkreis Darmstadt- tanz und Trachtengruppe 
Dieburg beim 236 Delegatio- Mühltal, die den Zuschauern 
nen umfassenden Hessentag- den Original "Odenwälder 
Festzug am Sonntag (2. Juli) in Schnieker" vortanzen wird. 
Frankenberg an der Eder, Aus der Nachbargemeinde 
sorgen fünf heimische Vereine. Ober-Ramstadt ist die Jugend­
Unter den Nummern 104 bis und Trachtengruppe dabei, die 
108 reiht sich die annähernd auf einem Motivwagen das 
150 Personen starke Abord- Handwerkszeug des "Seilers 
nung in farbenprächtigen, teil- von Owwerramschd", das Ende 
weise handbestickten histori- des 18. Jahrhunderts in einer 
sehen Gewändern in die Asbacher Brauerei zur Herstel­
Schlange ein. Vorneweg mar- lung von Stricken und Strängen 
schiert die Trachtengruppe der verwendet wurde, präsentiert. 
deutschen Wanderjugend im Schließlich nimmt noch die 
Odenwaldklub Roßdorf, die Trachten- und Volkstanzgruppe 
bereits viermal mit von der Dieburg am Festzug teil. 
Partie war, mit einem schmuk- Der Zug wird abends im 3. 
ken Bänderbaum. Der Spiel- Hessichen Fernsehprogramm 
mannszug der Freiwilligen zu sehen sein. 

Fundsachen 
Gitarrenkurs im Jugendtreff 

��!�/1 
od�r schlafen 

Sitzen d bequem\
'""isch un cAMo-

- pf81'.I. das Schlafsofa 
mit gutem Sitz­

und Schlaf­
komfort, auf 

stabilen 
Federleisten. 

Auch der 
Rücken ist voll 

gepolstert. 
ca. B.: 140, 

T.: 85, H.: 82 cm 
LF: 136x205 cm 
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1--------- Rheinstraße 51 • 6100 Darmstadt 

* Mitnahmepreis Tel. 06151 /894339 

LBS 
Bausparkasse der Sparkassen 

Für Bausparer fließt es 
weiter: VL und Prämie. 
LBS-Bausparen ist jetzt noch interessanter. Durch die 

neue Gesetzgebung ist Bausparen die einzige risiko-

lose Anlage, die vom Staat gefördert wird. Mit ver­

mögenswirksamen Leistungen 

und Prämie. Zugreifen. 

Friedhelm Fuchs 
Beratungsstelle 
Ober-Ramstadt 
Adlergasse 7 
"i:l' (06154) 3058 

· ,nach Dienstschluß
"i:l' (06063) 3488
... oder gehen
Sie zur Sparkasse.

Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. 2s 

Renovierung 
gemeindeeigener Wohnungen 

MÜHLTAL (GD). Die Ge­
meinde Mühltal hat in den 
letzten Jahren erhebliche Geld­
beträge für die Renovierung 
der ca. 80 Gemeindewohnun­
gen ausgegeben. Der Hauptan­
teil der Gelder wurde für den 
Einbau von Fenstern und Hei­
zungen sowie für neue Da­
cheindeckungen ausgegeben. 
Die Gemeinde hat nun einen 
Architekten beauftragt, damit 
dieser feststellt, welche Arbei­
ten noch nötig sind, um die um­
fassenden Renovierungsarbei-

ten abzuschließen. Hierbei 
sollte der Architekt die neue­
sten sozialen und ökonomi­
schen Gesichtspunkte für die 
Gestaltung einer Wohnung be­
rücksichtigen. 
Die Aufstellung über die noch 
auszuführenden Arbeiten und 
die dafür benötigten Gelder 
soll dann noch vor der Som­
merpause an die Gemeindegre­
mien weitergeleitet werden, 
damit diese dann weiter über 
die Angelegenheit beraten 
können. 

MÜHLTAL (GD). Bei der Ge­
meindeverwaltung sind diverse 
Fundgegenstände abgegeben 
worden, die von den rechtmäs­
sigen Eigentümern abgeholt 
werden können. Es handelt sich 
im einzelnen um zwei Herren­
armbanduhren, eine graue 
Geldbörse mit Inhalt, einen 
Herren-Regenschirm, ein 
Auto-Radio Marke Sanyo, eine 
graue Herren-Brille, einen 
grauen Herrenpullover, ein 
goldfarbenes Damenfahrrad 
"Hercules-Teneriffa" und ein 
weißes Damenfahrrad 
"Peugeot". 

HEIMDEKO MACHT RÄUME SCHÖNER 

Alle Fundgegenstände sind 
zwischen dem 24. April und 
dem 2. Juni abgegeben worden 
und werden höchstens sechs 
Monate zur Abholung bereitge­
halten. Die Eigentümer werden 
aufgefordert, ihre Rechte in­
nerhalb der Meldefrist geltend 
zu machen. 

MÜHLTAL (GD). Die Jugend­
pflege Mühltal bietet jeweils 
montags ab 15.00 Uhr einen 
Gitarren- und Percussions­
Kurs an. Im Gitarren-Kurs 
werden Grundlagen der Folk-, 
Blues-, Rock- und Jazzgitarre 
vermittelt. Im Percussions­
Kurs geht es um das Erlernen 
von Handtrommeln und 
anderen Percussionsinstrumen­
ten. Vermittelt werden Spiel­
übungen, Handhaltung und 
Klangmöglichkeiten. 
Veranstaltungsort ist der Ju­
gendtreff in der Ober-Ramstäd­
ter Str. 18 in Nieder-Ramstadt. 
Instrumente sind, soweit vor­
handen, mitzubringen. 
Die Kurse sind gebührenfrei. 
Die Leitung hat Jugendpfleger 
Hans Florian. 
Anmeldungen für diese Kurse 
werden ab sofort schriftlich 

oder telefonisch bei der Ju­
gendpflege (Tel. 14 17 58) 
während der Sprechzeiten (Di., 
Mi., Do. 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mi. 16.00 bis 20.00 Uhr) entge­
gengenommen. 

Sprechstunden 
fallen aus 

MÜHLTAL (GD). Aus Ur­
laubsgründen kann die Sprech­
stunde am 28. Juli in der Ver­
waltungsaußenstelle im Orts­
teil Traisa leider nicht stattfin­
den. 
Ebenfalls aus Urlaubsgründen 
können die Sprechstunden am 
31. Juli und am 4. August in der
Verwaltungsaußenstelle in
Nieder-Beerbach nicht stattfin­
den.

VERTRIEB: Philipp Fornoff 

Amselweg 4 (Lohberg) • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon 06151/1478 78 0 
Am besten zu erreichen von 7 bis 9 Uhr. 

-- Qualität ist das Gegenteil von Zufall! --

1 

Nutzen Sie den Vorteil 
Beratung bei Ihnen zu Hause! 

Lieferung von Gardinen, Bodenbelägen. Sonnenschutz und Markisen. 

und entscheiden Sie zu Hause! 
Echte Teppiche und Brücken. 

Unverbindlicher Besuch und Vorstellen von Musterkollektionen. 
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_Qualität 
aU:f die man bauen kann 

Wir machen aus Gutem das Beste 
Gambrinusstr. 20, 6102 Pfungstadt 

Haut, Haare, Nägel 
!

;1 
/ 

enthalten den Urstoff Kieselsäure, 
der das Wasserbindungsvermögen 
unterstützt und das Gerüst bildet. 
Mangel an Kieselsäure läßt die Haut 
früher altern, kann zu brüchigen 
Nägeln und Haarausfall führen. 
SILICEA ist feinstverteilte Kiesel­
säure für die innerliche und äußer-
liche Anwendung. 

Aus dem��1:.{Reformhaus besorgen! 

silicea 
ANTON HÜBNER GMBH. 7801 Ehrenkirchen 1 

• An der Modaubrücke

Reform haus Hel nze Heidelberger-Landsir. 228
6100 Darmstadt-Eberstadt 

;�::::=m:itäiisilmle.�••• ��liiiili, 

Aktuelle Sommermode! 

"EINZEL TEILE" 
reduziert! 

Samstag, 1.7.89 bis 17.00 Uhr geöffnet 

ljl)�ll1iij1IR!ll�l-�1111�II 
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Sommerpause 
beim 

Sonntagsverkauf 
vom 

2. Juli bis 27. August

" 
:Herbert 

A 
S�f;g.���fefs1;{!er

Grabmäler 

V 
Marmorarbeiten

Jahnstraße 4, 
6109 Mühltal-Traisa, 

,) Telefon (06151) 145449 

Mühltal-Post Juli 1989 

Veranstaltungskalender Mühltal 
© Mühltal-Post 

Annahmeschluß für die nächste Ausgabe vom 26. Juli (Augustausgabe) ist am Freitag, dem 21. Juli 1989 

01.07. Samstag 
* TSV Nieder-Ramstadt - Tennisabteilung

23. Juni bis 2. Juli Vereinsmeisterschaften für Damen und
Herren

* Sportabzeichengruppen Nieder-Ramstadt und. Traisa
8.30 Uhr, Abnahme Sportabzeichen im Schwimmen, Schwimm­
bad Traisa

* SV 1911 Traisa
14.30 - 20.00 Uhr, Endspiele und Abschluß des 12. Mühltal 
Fußball-Wochenturniers 

* Gesangverein Frohsinn 1892 Nieder-Beerbach
16.00 Uhr,Grillnachrnittag am Gemeindezentrum

02.07. Sonntag 
* Landkreis Darmstadt-Dieburg

Kreisfeuerwehrtag

* Turngau Main-Rhein
Kinderturnfest in Griesheim

* SV 1911 Traisa C-Jugend-Fußballturnier

* Freiwillige Feuerwehr Frankenhausen
Festzugteilnahme in Gundemhausen

03.07. Montag 
* Jugendfeuerwehr Traisa

18.00 Uhr Übung im Schwimmen

04.07. Dienstag 
* SV 1911 Traisa

20.00 Uhr, Hauptvorstandssitzung im Sportheim

05.07. Mittwoch 
* Lauftreff Traisa

18.00 Uhr ab Sportplatz Traisa 

* DLRG Nieder-Ramstadt-Traisa
20.00 Uhr, Treffen in1 Feuerwehrheim Traisa

07.07. Freitag 
* Sportabzeichengruppe Nieder-Ramstadt

17.00 Uhr, Abnahme Sportabzeichen, Sportplatz Nieder-Ram­
stadt

* Turngemeinde 1879 Traisa
20.00 Uhr, Abend der TGT im Festzeit am Schwimmbad

08.07. Samstag 
* Turngemeinde 1879 Traisa

20.00 Uhr, großer internationaler bunter Abend im Festzeit am 
Schwimmbad

09.07. Sonntag 
* Turnverein Nieder-Beerbach und Turngau Main-Rhein

ganztags Frankenstein-Bergturnfest

* Golf-Club Darmstadt-Traisa
ganztags Spiele um den Landkreispokal

* Turngemeinde 1879 Traisa
14.00 Uhr, Großer Festzug zum 110-jährigen Jubiläum, an­
schließend Konzert der teilnehmenden Spielmannszüge im Fest­
zeit
20.00 Uhr, Abend der Mühltaler Vereine mit Tanz im Festzeit am 
Schwimmbad

10.07. Montag 
* Turngemeinde 1879 Traisa

9.00 Uhr Frühschoppen im Festzeit am Schwimmbad. 9.00 bis
10.00 Uhr Gratisbierausschank

* F.D.P. Mühltal
19.30 Uhr, Treffen im Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt

11.07. Dienstag 
* Gemeinde Mühltal

19.30 Uhr, öffentliche Gemeindevertretersitzung im Bürgerzen­
trum Nieder-Ramstadt

12.07. Mittwoch 
* Lauftreff Traisa

18.00 Uhr ab Sportplatz Traisa

Im Angebot: 
eADLUS Schlauchmobil, 
• GLORIA Streuwagen,
e WOLFLING Rasenmäher, 
e HAILO Alu-Leitern 3 - 10 m, 
• Spaten, schwere Ausführung, ölgehärtet ,
• Hacken und Rechen,
• Frankfurter- und Holsteiner-Schaufeln,
• Hornspäne + Knochenmehl, lose
• Bittersalz,
• Gartengrills + Zubehör, 10 kg Holzkohle,
• Elektrische Insektenkiller,

Wir verleihen Vertikutierer, Fräsen, 
Häcksler, Rasenmäher! 

,,·,:��·-,-�)!;_\ GARTENLAND!t 

··--·· . Kilianstraße 16 
1 • .

·- 6109 Mühltal/Nieder-Ramstaä'
Telefon O 61 51 / 14 55 57 

13.07. Donnerstag 
* Sportabzeichengruppe Traisa

18.00 Uhr, Abnahme im Sportabzeichen, Sportplatz Traisa

14.07. Freitag 
* Chorgemeinschaft Traisa

14.7. bis 24.8. Singstundenpause

* SV 1911 Traisa
14.7. bis 26.7., Fahrt der Fußballabteilung nach Vingaker

15.07. Samstag 
* Sängervereinigung 1890 Nieder-Ramstadt

17 .00 Uhr Grillfest an der Pfaffenbergschule

* Karnevalabteilung der TG Traisa
Jahresausflug

16.07. Sonntag 
* OWK Traisa

Rucksackwanderung im Rheingau

* Angelsportverein Traisa
Stammtisch im Anglerheim

17 .07. Montag 
* TSV Nieder-Ramstadt - Tennisabteilung

17. bis 22.7 ., Trainingswoche für Kinder und Jugendliche. Orga­
nisation siehe Schwarzes Brett

* Land Hessen
Beginn der Sommerferien

* Jugendfeuerwehr Traisa
18.00 Uhr Übung (FWDV4)

19.07. Mittwoch 
* Turn- und Sportvereine

19.7. - 23.7., Landesturnfest in Wiesbaden 

* Lauf'tref'f Traisa
18.00 Uhr ab Sportplatz

2().07. Donnerstag 
* OWK Traisa

Teilnahme am deutschen Wandertag Berlin (20. - 24.7.)

22.07. Samstag 
* Angelsportverein Traisa

Grillfest an der Reitanlage am Fürthweg

23.07. Sonntag 
* TSV Nieder-Ramstadt - Tennisabteilung

10.00 Uhr, TennisLurnicr für Daheimgebliebene. Mc\dc\isLcn am
Schwarzen Brett im Tennisheim

* OWK Nieder-Ramstadt
7.00 Uhr Abfahrt zur Rucksackwanderung bei Schöllenbach

* Freiwillige Feuerwehr Traisa
8.30 Uhr, Unterrichtung über gefährliche Güter und Stoffe

* Freiwillige Feuerwehr Frankenhausen
8.30 Uhr, Leiterübung der Einsatzabteilung

24.07. Montag 
* Baha'i-Gemeinde Mühltal

20.00 Uhr Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt, "Global-Denken.
Von einer Neuorientierung in Wissenschaft und Politik."

26.07. Mittwoch 
* Golf-Club Darmstadt-Traisa

Platzreifenturnier

* Lauftreff Traisa
18.00 Uhr ab Sportplatz Traisa

[HJHONDA 

Di e S o nder -Ser ie, d i e  sich höre n las se n kann__, 

Dieser Honda Prelude 180 kW/109 PS) kann sich mit seiner lnklusivausstattung (gere­
gelter Kat„ elektr. bedienb. Glasschiebedach, Servolenkung. Zentralverriegelung ... ) 
nicht nur sehen, sondern auch hören lassen, Ein leistungsstarkes Blaupunkt Casset· 

ten-Radio "Düsseldorf SUR 49" mit "(luick 0ut"-0iebstahlsicherung, 4 hochwertigen 

Lautsprechern und Motorantenne sorgt für den Super-Sound auf Rädern. 
In Wagenfarbe (Rot. Weiß oder Grau-Metallic) lackierte Außenspiegel und Stoßfänger 
gehören dabei optisch zum guten Ton. Und der Preis läßt erst recht aufhorchen. 

Erleben Sie die "Sound Edi t i on" jetzt bei Ihrem Honda-Vertr agshändler! 

IW-1 A�t� 
Industriegebiet Nord • Industriestraße 20 • 6110 Dieburg 

Telefon O 61 71 / 2 21 71 
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Feuerwehr stellte sich vor Wasser­
Zwischenablesung 
in Frankenhausen 

MÜHLTAL (GD). In der Zeit 
vom 3. bis 7. Juli wird in Fran­
kenhausen wegen Anschluß an 
die Gruppenkläranlage das 
Wasser abgelesen. Die Ge­
meindeverwaltung bittet, den 
Zugang zu den Wasseruhren 
auch bei Urlaub oder Abwesen­
heit sicherzustellen. Der 
Ableser wird nur einmal vor­
sprechen. Sollte niemand anzu­
treffen sein, wird eine blaue 
Wasserablesekarte zum Selbst­
ablesen hinterlassen. 

TRAISA (mp). Mit ihrem 
ersten Gerätehausfest stellte 
sich die Freiwillige Feuerwehr 
Traisa den Bürgern zum Ge­
spräch. Einsatzabteilung und 
Jugendfeuerwehr boten die Ge­
legenheit, Geräte, Ausrüstung 
und Arbeit der Feuerwehr 
näher kennenzulernen. 
Für Kinder und Jugendliche 
gab es Spiele und Unterhal­
tung, einen Maiwettbewerb 
und allerlei Interessantes zu 
sehen. Im Hof der Traisaer 
Schule waren alle verfügbaren 
Fahrzeuge aufgefahren und 
Ausrüstungsgegenstände aus­
gestellt. Man bot Videofilme 
der Feuerwehr, einen Info­
stand und Vorführungen aus 
der Praxis. 

Großer Andrang herrschte in der Spielecke beim 1. Gerätehausfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Traisa. 

Das Gerätehaus war zur "Fest­
halle" umfunktioniert. Eine 
reichhaltige Kuchentheke, 

Foto: Wilfried Reinehr 

Traisaer Hüttchen soll attraktiver werden 
CDU-Arbeitskreis erarbeitete Vorschläge 

MÜHLTAL (nbt). Auf Initiati­
ve von Wolfgang Wilke befaßte 
sich der CDU-Arbeitskreis 
Traisa unter Leitung von 
Norbert Bickelhaupt mit der 
Umgebung des Traisaer Hütt­
chens. Nach einer Ortsbege­
hung wurden Mängel bei den 
Rad- und Wanderwegen sowie 
dem Naturpark-Parkplatz fest­
gestellt und Verbesserungsvor­
schläge erarbeitet. 

über "Waldschäden", "Pilze 
unserer Heimat" und "Tiere 
unseres Waldes" wären als zu­
sätzliche Information wün­
schenswert. 

ger Forst" und dem Traisaer 
Hüttchen ist ebenfalls in die 
Gesamtmaßnahme einzubezie­
hen. Auch hier sollte eine Befe­
stigung mit Bessunger Kies er­
folgen, da dieser Weg auch als 
Radfahrverbindung nach 
Darmstadt stark genutzt wird. 
Die Durchfahrtssperre an der 
Waldstraße ist in Farbe und 
Material dem natürlichen 
Waldbild anzupassen. Dabei • 
ist, unter Berücksichtigung 
einer unfallsicheren Überque­
rung der Waldstraße, eine Fuß­
gänger- und radfahrgerechte 
Lösung vorzusehen. 

EU 

Würstchen und Getränke gab 
es in großer Auswahl. 
Hauptzweck der Veranstaltung 
war die Werbung für die Frei­
willige Feuerwehr, die sowohl 
um aktive als auch inaktive 
Mitglieder wirbt. 
Die Kindergruppe der Traisaer 
Wehr trifft sich jeden Montag 
von 16.30 bis 18.00 Uhr. 
Kinder von 6 - 9 Jahren werden 
aufgenommen. Die Jugendfeu­
erwehr ist für Jugendliche von 
10 - 17 Jahren zugänglich und 
trifft sich jeden Dienstag von 
18.00 bis 20.00 Uhr. 

An- und Verkauf 
von Antik, Zahn-Gold, Silber, 

Münzen und Medaillen. 
Bruckengasse 34 

6105 Ober-Ramstadt 
Tel. 0 61 54 / 5 11 48 

HR 

Diese Maßnahme ist nötig, 
weil alle neuen Zählerstände 
termingerecht beim Kommu­
nalen Gebietsrechenzentrum 
vorliegen müssen. 

Greif zum Telefon 
statt zum Kind! 

210 67 
Di. 9 - 11 Uhr 

Do. 14 - 17 Uhr 
De11ts,her 

Krndersd1utzbund e.V. 

Dannstadt Das Traisaer Hüttchen ist durch 
seine zentrale Waldlage an 
zahlreichen Wegekreuzungen 
ein beliebter Rastplatz für viele 
Wanderer und Radfahrer. Hier 
sollten Tische, Bänke und Pa­
pierkörbe in Absprache mit der 
Chorgemeinschaft Traisa als 
Veranstalter des jährlichen 
Waldfestes aufgestellt werden. 
Es wurde bemängelt, daß teil­
weise eine Befestigung mit 
einer Splittschüttung erfolgte. 
Hier sollte der gesamte Platz­
bereich um das Traisaer Hütt­
chen mit naturnahem Felsen­
kies (Bessunger Kies) befestigt 
werden. Der CDU-Arbeitskreis 
empfiehlt an dieser Stelle eine 
Hinweistafel über Rad- und 
Wanderwege aufzustellen. 
Auch gängige Schautafeln z.B. 

Außerdem wurde angeregt, den 
Naturpark-Parkplatz mit seiner 
direkten Umgebung durch 
Holzgeländer neu abzugren­
zen. Dieser Parkplatz dient 
nicht nur als PKW-Stellplatz 
für Spazie,rgänger, sondern 
auch für Nutzer des "Birken­
wassers". Hier hat sich gezeigt, 
daß immer wieder Autos in den 
Wald hinein geparkt werden 
und somit durch Verdichtung 
des Bodens der Waldbestand 
Schaden leidet. Weiterhin sind 
auf den Wegeflächen Querrin­
nen zur Ableitung des Oberflä­
chenwassers in den Wald ein­
zubauen und der gesamte 
Waldweg von der Waldstraße 
bis zum Traisaer Hüttchen incl. 
Parkplatz mit Felsenkies neu 
zu befestigen. In diesem Zu­
sammenhang ist auch eine fuß­
gänger- und radfahrgerechte 
Lösung -auch für Rollstuhlfah­
rer- um die vorhandene Wald­
schranke zu berücksichtigen. 
Der Spazier- und Radweg zwi­
schen der Straße "Am Bessun-

Wolfgang Wilke wurde vom 
CDU-Arbeitskreis Traisa be­
auftragt, diese Vorstellungen in 
die Fraktion und in die Koali­
tionsgespräche mit den Grünen 
einzubringen und einen Antrag 
an die Gemeindevertretung 
vorzubereiten. Die Maßnah­
men sind in Absprache mit den 
betroffenen Eigentümern und 
den Fachbehörden als Natur­
parkmaßnahme anzumelden. 
Die von dieser Seite nicht über­
nommenen Kosten sollten von 
der Gemeinde getragen 
werden. 

Der Traum vieler Buben, einmal im Feuerwehrauto mitzufahren. 
Es macht aber auch den Mädchen Spaß, wie Stefanie Dietzsch hier 
beim Gerätehausfest der FFW Traisa demonstriert. 

Fahrpläne liegen aus 
MÜHLTAL (GD). Die Fahr­
plankarte Mühltal für Sommer 
1989 und ein Fahrplanauszug 
"Schienennahverkehr im Stun­
denrhythmus" Sommer 1989 
liegen bei der Gemeindever­
waltung in Nieder-Ramstadt 
und den Außenstellen Traisa, 
Nieder-Beerbach, Frankenhau­
sen und Waschenbach, sowie 
bei den Zweigstellen der Spar­
kasse und Volksbank aus. 

Friedhof ein Ort der Ruhe 
TRAISA (eb). Hunde haben 
auf dem Friedhof nichts zu 
suchen, stellte der Ortsbeirat 
Traisa auf an ihn herangetrage­
ne Klagen von Besuchern in 
seiner letzten Sitzung fest. Er 
bittet auf diesem Wege Hunde­
halter um Rücksichtnahme und 
die Beachtung der Hinweis­
schilder an den Eingängen. 
Der Ortsbeirat begrüßt die Of­
fen haltung des Friedhofes, 
doch sei diese Stätte für die Be-

"Der 
direkte 
Draht 
zum 

Heizöl!' 

wmtershall 

Heizöl 
Wintershall-Verkaufsbüro 

Darmstadt 

� (06i 51) 82025 

sucher ein Platz der Stille an 
den Gräbern. Deshalb wird 
gebeten, den Hauptweg nicht 
als Durchgang zwischen der 
Weingartenstraße und der Lin­
denstraße zu benutzen. Der 
Appell geht auch an die Eltern, 
ihre radfahrenden Kinder von 
diesem Weg fernzuhalten, 
zumal nur So m nördlich der 
befestigte Verbindungsweg 
ausserhalb des Friedhofes ver­
läuft. 

Geänderte AOK-
Beratungszeiten 

(aok). Am kommenden Freitag 
(30.6.) fallen die Beratungs­
stunden der AOK Darmstadt­
Dieburg wegen eines Betriebs­
ausfluges aus. 
Dies gilt für die Hauptverwal­
tung in Darmstadt sowie die 
Geschäftsstellen im Landkreis. 
Auch der AOK-Beratungsbus 
ist an diesem Tag nicht im 
Einsatz. 
Am Montag (3.7.) ist wegen 
des Heinerfestes die AOK in 
Darmstadt nur bis 12.00 Uhr 
geöffnet. 
Anrufer können an diesen 
fagen ihre Wünsche auf Band 
aufgeben. 

Werbung in 
Mühltal= 

Mühltal-Post 

Anlieger am Mathildenweg 
wehren sich gegen 
Bauplanänderung 

TRAUTHEIM (�p). Gegen 
die nachträgliche Anderung der 
Dachform im "Baugebiet im 
Sand" wehren sich 21 Anlieger 
in einem Schreiben und mit 
einer Unterschriftensammlung. 
Dem Schreiben, das gleichlau­
tend an alle Fraktionen, die Ge­
meindevertretung, den Bauaus­
schuß, den Ortsvorsteher, das 
Kreisbauamt und den Landrat 
ging, liegen die Unterschriften 
der Anlieger bei, die sich für 
die Beibehaltung der jetzigen 
Flachdachform aussprechen. 
In ihrer Begründung führen die 
Anlieger an, daß sie seinerzeit 
Verständnis für die Flachdach­
bau weise aufgebracht hätten, 
obwohl mancher Bauherr gerne 
ein Satteldach gebaut hätte. 
Jetzt, nachdem 90 Prozent der 
Grundstücke bebaut seien, 
wolle man plötzlich Satteldä­
cher für das gesamte Gebiet zu-

lassen. Sie tefürchten, daß 
auch nachträgliche Aufstok­
kungen den Wohnwert des Ge­
bietes beeinträchtigen, zu Be­
schattung und Sichtversper­
rung führen und eine Wertmin­
derung der Häuser nach sich 
ziehen. 
Zwei Anträge auf Satteldach­
bebauung liegen bereits vor, 
einer der beiden Bauherren hat 
durch eine Kette von Prozeß­
verfahren die Wiedervorlage 
beim Kreisbauamt erstritten. 
Möglich war dies, da nach 
einem Urteil des VGH der 
jetzige Bebauungsplan nicht 
als Gestaltungsgrundsatz gilt. 
Die Gemeindevertretung hat in 
ihrer Sitzung vom 20. Juni jetzt 
einstimmig dafür gestimmt, 
eine Baugestaltungssatzung in 
Ergänzung des Bebauungspla­
nes aufzustellen, die die Flach­
dach-Vorschrift übernimmt. 

Foto: Wilfried Reinehr 

Gut kaufen wo wir leben -

in Mühltal 
C • .f\STRrnUS sen,903 

«Je,/(/IS' «HrSCHUH� 
Dornwegshöhstraße • Nieder-Ramstadt-Zentrum 

2 Jahre Frauenhaus 
NIEDER-RAMSTADT (GD). 
Vom 4. bis 23. Juli wird im 
Foyer des Bürgerzentrums 
N ieder-Ramstadt erneut eine 
Ausstellung gezeigt werden. 2 
Jahre Frauenhaus Darmstadt­
Dieburg, unter diesem Titel hat 
der Verein Frauen helfen 
Frauen als Träger des Frauen­
hauses Darmstadt-Dieburg eine 
Ausstellung zusammengestellt, 
die im Laufe des Jahres durch 
die Gemeinden im Landkreis 
wandern soll. 
Auf sechs Tafeln werden ver­
schiedene Themenbereiche aus 
der Geschichte des Vereins, Ar-

beitsalltag und Leben von 
Frauen und Kindern dokumen­
tiert. Auch die nachgehende 
Beratung für Frauen, die das 
Frauenhaus verlassen haben, 
wird vorgestellt. Zentrales An­
liegen der Ausstellung ist 
jedoch das Sichtbarmachen des 
ungeheuren Ausmaßes von 
Gewalt gegen Frauen und die 
Folgen für das persönliche und 
berufliche Leben der Frauen, 
die sich aus Gewaltbeziehun­
gen gelöst haben. Die Ausstel-
1.�ng ist während der üblichen
Offnungszeiten der Verwaltung
zu sehen.

Kleider, Blusen, 
Bermuda-Anzüge, 
Bikini und 
Badeanzüge zu 

Super­
Preisen 

Schau doch 

mal rein! 

WOLLE & MODE 
Stiftstraße47

· Nieder-Ramstadt
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D-Jugend des SV Traisa
in Nemours 

TRAISA (bt). Im Rahmen der 
Partnerschaftsbegegnung 89 
der Gemeinden Mühltal und 
Nemours verbrachten 13 D-Ju­
gendfußballer und drei Begleit­
personen des SV 1911 Traisa 
drei unvergeßliche Tage in 
Frankreich. 

In Privatquartieren unterge­
bracht, wurden die Traisaer 
Fußballer förmlich erdrückt 
von der Gastfreundschaft der 
Franzosen. Am Pfingstsonntag 
ging es mit drei Bussen an die 
Loire zur 'Besichtigung der 
Schlösser Cheverny (vormit­
tags) und Chambord (nachmit­
tags). Die Mittagsrast fand im 
Wald bei mitgebrachten Pick­
nickkörbchen statt. Abschluß 

dieses Tagesausfluges bildete 
ein Freundschaftsessen im 
Wintergarten des Blumenparks 
von Orleans. 
Am Pfingstmontag fand dann 
ein Freundschaftsspiel zwi­
schen Racing Club 
Nemours/S t. Pierre und dem 
SV Traisa statt, wobei die Gast­
geber mit 2: 1 Toren siegreich 
blieben. Torschütze für Traisa 
nach gutem Spiel war Tim Bar­
denheier. 
Nach dem Mittagessen in den 
Familien wurde die Heimreise 
angetreten. Zuvor wurde noch 
eine Gegeneinladung für das 
kommende Jahr ausgespro- , 
chen, die von den Jugendlichen 
aus Nemours begeistert aufge­
nommen wurde. 

Mühltal-Post Juli 1989 

Bücher 
beim 
Buchhandel. 

-
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Schornsteinprobleme? 
Die Traisaer D-Jugendfußballer (mit kleiner Aufschrift) mit den Gastgebern vom Racing-Club 
Nemours/St. Pierre. In der Mitte der Betreuer Karlheinz Müller, rechts Trainer Klaus Plößer. 

MÖLLER 
BUCH+ SPIEL 
Bachgasse 1-7 

Nieder-Ramstadt 
Tel. 0 61 51 / 14 80 06

• nach Austausch
des Heizkessels

• nach Umstellung
der Brennstoffart

� 
Postfach 30 · 6111 Otzberg 

Telefon: 06162/72771 
SCHIEDEL­
Schornsteinsanierungssysteme HTS-SES 

Erste Plätze für Judokas vom 
SV Traisa 

TRAISA (mh). Die Judokas 
des SV 1911 Traisa waren bei 
mehreren K yo-Tumieren aktiv. 
Bei diesen Turnieren wird in 
zwei Leistungsgruppen ge­
kämpft. In der Gruppe 1 
kämpfen die Gelb-, Orange­
und Grüngurtträger zusammen. 
In der Gruppe 2 die Blau- und 
Braungurtträger. 
Beim bundesoffenen Kyo­
Turnier in Schwetzingen er­
kämpfte sich Dirk Plößer in der 
Klasse bis 78 kg -Gruppe 1-

den 3. Platz. Udo Spieß in der 
Klasse bis 60 kg den 2. Platz. 
Bei den offenen Kyo-Meister­
schaften in Dörnigheim er­
reichte Dirk Plößer den 1. Platz 
in der Klasse bis 78 kg der 
Gruppe 1 und Holger Klink den 
zweiten Platz in der Klasse bis 
78 kg der Gruppe 2. 
Beim Kyo-Jugendtumier in Jü­
gesheim, das mit über 400 Ju­
gendlichen gut besucht war, er­
reichte Felix Bähring in der 
Klasse bis 40 kg der Gruppe 1 
den dritten Platz. 

Sommerzeit 

Weizenbierzeit 

< 

20 FI. / 0,5 
... und zu jedem Kasten 19,90 
ein Original-Weizenbierglas + Pfand

t,änh� 
Hnyh 

Abholmarkt
Odenwaldstraße 11 

,:, � 09 Muhltal/Nieder-Ramstadt 
Telefon 06151/146170 

Die nächste Mühltal-Post erscheint am 26. Juli 1989 
Redaktionsschluß ist am 18. Juli 

Anzteigenschluß ist am Freitag dem 21. Juli 

Schleifchenturnier beim TSV 
NIEDER-RAMSTADT (mp). was der guten Stimmung rund 
Ein Schleifchenturnier richtete um die Tennisplätze förderlich 
die TSV-Tennisabteilung am war. 
18. Juni aus. Nachdem der Wet- Den ersten Platz bei den
tergott es sehr gut meinte, Damen erkämpfte sich Sonja
wurde in bester Stimmung ge- Aßmann. Auf den zweiten
kämpft. Die Organisation lag in Platz kam Isolde Schönbein
Händen von Jutta und Preben und den dritten Platz unter den
Johansen, lsolde Schönbein Damen erreichte Ingeborg
und Lilo Breitwieser. Über 50 Isenberg.
Teilnehmer waren zu diesem Bei den Herren kam Markus
Vereinsturnier erschienen. Schmitt auf den ersten Platz,
Auch für das leibliche Wohl Dieter Isenberg auf den
hatten· die Organisatoren zweiten Platz und Arnd Hoff­
gesorgt. Es gab reichlich Grill- mann-Rothe auf den dritten
spezialitäten und Getränke, Platz.

HANSA-MÖBEli 

Wir haben das gute „alte" Roggen­
stroh für Sie wiederentdeckt - in „Bio-Star': der
Matratze mit gepreßtem Strohkern, einge­
bettet in Natur-Latex. 
Erlet>en Sie traumhaft gesunden Schlafkomfort 
auf durch und durch natürlicher Basis - natür­
lich bei Ihrem Contur-Wohnpartner. 

Täglich 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr, langer Samstag 9-17 Uhr. 

Erstmals TT-Einzelturnier 
beim TSV 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Nachdem das Mühltal-Tisch­
tennis-Turnier zehn Jahre lang 
als Zweier-Mannschafts­
Turnier ausgetragen wurde, 
gingen in diesem Jahr die Spie­
lerinnen und Spieler erstmals 
in Einzelwettbewerben an den 
Start. Mit 268 Teilnehmern war 
eine leichte Zunahme gegen­
über dem Vorjahr zu verzeich­
nen. Gespielt wurde in 16 Tur­
nierklassen. 
Die mit Abstand erfolgreichste 
Spielerin war die zwölfjährige 
Carmen Stork aus Münster mit 
vier Siegen. Gute Erfolge 
konnten die TT-Spieler vom 
gastgebenden TSV Nieder­
Ramstadt verbuchen. 
Sieger bei den Senioren im 
Doppel wurden Seither/Gröger 
vor Partheil/Wembacher. 
Günter Partheil belegte auch 
im Einzel den 2. Platz. 

Ebenfalls Zweite wurden 
Volz/Macipe bei den Schüle­
rinnen-A im Doppel. Bei den 
Schülem-A im Einzel erreichte 
Tobias Galla den zweiten Platz, 
im Doppel Theinert/Tekin. Den 
zweiten Platz im Einzel der 
Schüler-B errang Philipp 
Mayer, in der Damen D/E­
Klasse Regina Wendt mit ihrer 
Partnerin Christei Locher (TSV 
Ernsthofen). 
Erste Plätze belegten bei den 
B-Schülern Sebastian Galla
und Benjamin Köhler im
Doppel und in der Herren-D­
Klasse Theo Seither.

Unter den Zuschauern konnten 
auch Bürgermeister Ansgar 
Rinder und TSV Vorsitzender 
Willi Göckel begrüßt werden. 
Der Dank galt allen, die zum 
Gelingen des Turniers beigetra­
gen hatten. 

Zwei Minuten fehlten zur B-Liga 
TRAISA (bt). Der SV 1911 
Traisa wird auch in der kom­
menden Saison 89/90 in der C­
Liga Darmstadt um Punkte 
spielen müssen. Ganze zwei 
Minuten fehlten den Traisaer 
Fußballern zum direkten Wie­
derauf stieg in die B-Liga. Beim 
alles entscheidenden Relega­
tionsrückspiel am 4.6. vor ca. 
600 Zuschauern in Traisa 
gegen den VfR Eberstadt kas­
sierten die Traisaer nach einem 
3: 1 Vorspiel-Sieg eine deftige 
7:2 Niederlage nach Verlänge­
rung. 

Trotz drückender Überlegen­
hei L des VfR Eberstadt 
während des gesamten Spiels, 
schien bis zur 55. Minute der 
SV Traisa als Aufsteiger festzu­
stehen. Als nämlich Jochen Ko­
walcwski in der 50. Minute 
nach einem gelungenen Solo 
den vielumjubelten 2: 1 Füh­
rungstreffer erzielte, mußten 
die Eberstädter drei Tore erzie­
len, um gleichzuziehen und 
ganze 4 Tore, um den SV 
Traisa noch zu übertrumpfen. 

Dies schien fast unmöglich. Als 
aber in der 55. Minute bereits 
der Ausgleichstreffer fiel, mo­
bilisierte der VfR nochmals 
alle Kräfte und kam Zug um 
Zug heran. In der 88. Minute 
fiel das 4:2 für Eberstadt, das 
insgesamt ein ausgeglichenes 
Torverhältnis bedeutete. In der 
Verlängerung zog Eberstadt 
gleich durch einen verwandel­
ten Strafstoß auf 5:2 davon; der 
Widerstand der Traisaer war 
endgültig gebrochen, und der 
Zug in die B-Liga war abgefah­
ren. So hart es auch für die 
Traisaer Fußballer klingen 
mag: objektiv gesehen, geht 
das Ergebnis in Ordnung. Die 
Vorstellung der Traisaer war im 
entscheidenden Spiel erschrek­
kend schwach. Es fehlte an 
einer sattelfesten Abwehr, das 
Mittelfeld brachte das Spiel nie 
unter Kontrolle und im Sturm 
spielte jeder für sich; jeder Biß 
und jedes Kombinationsspiel 
fehlte. Dies ist einfach zu 
wenig für ein Bestehen in der 
B-Liga. So bleibt nur: Auf ein
Neues in der nächsten Saison.

· Karosserie-
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Termine der TSV 
Tennisabteilung 

NIEDER-RAMSTADT (mp). 
Noch bis einschließlich 
Sonntag (2.7.) laufen die Ver­
einsmeisterschaften der TSV­
Tennisabteilung. Wer die End­
spiele verfolgen will, hat dazu 
am Wochenende noch Gele­
genheit. 

Traisa gegen Großwallstadt 

Eine Trainingswoche für 
Kinder und Jugendliche richtet 
der TSV vom 17. bis 22. Juli 
aus. Näheres zur Organisation 
wird am Schwarzen Brett be­
kanntgegeben. 
Ein Turnier für Daheimgeblie­
bene wird atn Sonntag (23.7.), 
ab 10.00 Uhr ausgerichtet. 
Meldelisten hierzu sind am 
Schwarzen Brett im Tennis­
heim. 

�ern� 
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Gesangverein 
Frohsinn lädt 

zum Grill 
NIEDER-BEERBACH (mp). 
Der Gesangverein "Frohsinn", 
Nieder-Beerbach, lädt am 
Samstag, dem 1. Juli, ab 16.00 
Uhr, zum Grillfest ans Gemein­
dezentrum ein. Die Sanges­
freunde freuen sich besonders 
über regen Zuspruch der Ein­

MÜHLTAL (mp). Der Hand­
ballzwerg gegen den Handball­
riesen, daß mußte einige 
Freunde dieses Sports auf den 
Plan rufen. In der Nieder-Ram­
städter Kreissporthalle waren 
die Ränge vollbesetzt, als 
dieses Jubiläumsspiel angepfif­
fen wurde. 
Zuvor stellte der 1. Vorsitzende 
der Turngemeinde, Volker 
Seely, die Mannschaften vor. 
Bei den Großwallstädtern be­
rühmte Namen, Spieler mit 
teilweise über hundert Länder­
spielen. Die Traisaer Spieler 
aus der A-Liga Darmstadt 
konnten da nicht mithalten, im 
Spiel aber standen sie ihren 
Mann. Den Endstand von 33 

21 für Großwallstadt hatte 
mancher Handballexperte 
unter den Zuschauern nicht er­
wartet. 
Anlaß zu diesem Schlagerspiel 
war das 25-jährige Jubiläum 
der Handballabteilung in der 
TGT. Ein Freundschaftsspiel 
also, und die mehrmaligen 
Deutschen Meister gingen auch 
freundschaftlich mit den Trai­
saern um. Wenn die Großwall­
städter zu arg überlegen spiel­
ten, hatte man auch manchmal 
den Eindruck, daß ein Schuß 
absichtlich haarscharf am 
Pfosten vorbeiging. Mußten sie 
sich aber wirklich durch die 
Traisaer Reihen durchkämpfen, 
dann zielten sie auch etwas 

genauer. Zwischendurch hatten 
die Gäste genügend Gelegen­
heiten ihre Ballkünste vorzu­
führen. Nach dem Motto: "Wer 
hat den Ball" wechselten sie so 
blitzschnell, daß selbst die Zu­
schauer Schwierigkeiten hatten 
den Ball zu verfolgen, wieviel 
mehr erst die gegnerischen 
Spieler auf dem Feld. 
Das Spiel war, was es sein 
sollte, eine gelungene Demon­
stration für den Handball, ein 
Genuß für Kenner und neben­
bei Werbung für die Turnge­
meinde Traisa, die neben dem 
25-jährigen Bestehen ihrer
Handballabteilung in diesem
Jahr auch das 110-jährige Be­
stehen des Vereins feiern kann.

wohnerschaft. Für Grill-Spe- Gut besetzt waren die Tribühnen in der Kreissporthalle Nieder-Ramstadt beim Handballspiel der 
zialitäten und Getränke ist TG Traisa gegen den TV Großwallstadt. 
bestens gesorgt. Foto: Wilfried Reinehr

Die Mannschaften werden vor dem Spiel den Zuschauern vorgestellt. Großwallstadt links, in der Mitte die Schiedsrichter und rechts 
die Traisaer Mannschaft. 

Ober-Ramstädter Straße 76, 6109 Mühltal/ Nieder-Ramstadt 
Telefon 06151/1487 47 
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Foto: Wilf'ried Reinehr 

Kreuzung 
gesperrt 

TRAUTHEIM (GD). Weiter­
führende Kanalbauarbeiten im 
Kreuzungsbereich Alte Diebur­
ger Straße/In der Wildnis/Alte 
Darmstädter Straße bis nach 
der Einmündung der Straße Im 
Wiesengrund im Ortsteil Traut­
heim, machen ab Montag, den 
26. Juni 1989, für voraussicht­
lich 14 Tage eine halbseitige
Sperrung des Kurvenbereiches
und der Straße Im Wiesen­
grund notwendig.
Die HEAG-Buslinie M fährt in
dieser Zeit eine Umleitungs­
strecke, ab Odenwaldstraße
zum Ortsteil Nieder-Ramstadt
in die Bahnhofstraße, Steinstra­
ße, Stiftstraße zur Dornwegs­
höhstraße, Haltestelle Bach­
gasse. Die Haltestellen im Wie­
sengrund und Pfaffenbergschu­
le können nicht angefahren
werden.
Der Kindergartenbus fährt die
Haltestellen in Trautheim an.
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MARKISEN + BAUELEMENTE 
CLASSIC 

ISABELLA 

unsere „preiswerte" Alu-Markise

unsere „windstabile" Alu-Markise

ALPHA 

ROLLADEN 

ROLL.-MOTORE 

FENSTER 

JALOUSETTEN 

KLAPPLADEN 

REPARATUREN 

unsere „windstabilste" Gasdruck-Markise 

Austausch - nachtr. Einbau - Neubau 
Umbau von Gurt auf Motorantrieb

Qualität in Kunststoff und Holz

auch Vertikal-Stores und Rollos

stabil in Holz, Kunststoff und Aluminium

auch Fremdfabrikate -wir helfen schnell

� �r��c�n�:�,:.���s�� 
�1 

Briefbogen, Werbedrucksachen, 
Kartei- und Visitenkarten usw. 

auch mehrfarbig! 

In den Gänsäckern 3, 6109 Mühltal-Traisa 

Telefon O 61 51 / 14 86 66 

Die Allianz denkt auch an junge Leute. 
Ich informiere Sie gern: 

Olaf Erdmann 
Hauptvertretung der Frankfurter Allianz 

Röderstraße 21 

6109 Mühltal-Traisa 

Tel. 06151 / 147343 

- .. ·-· . 
- - - . . -·· 
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Cafe - Restaurant 

» Trautheim «
Inh. M. Matzeck 

6109 Mühltal - Trautheim 
Telefon O 61 51 / 14 51 48 

• • • 
Gemütlicher Gastraum mit 
Nebenzimmer und Terrasse 

für alle Festlichkeiten. 
• • • 

Kuchen und 
Hausmacher Wurstspezialitäten 

aus eigener Herstellung. 

Täglich geöffnet von 10.00 - 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
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Sommer-Urlaub-Freizeit 
Florian rät: 

Tips für Camper und Grillmeister 
(gr). Die Freiwillige Feuerwehr 
Traisa gibt Tips für die schön­
ste Zeit im Jahr, und wünscht 
an dieser Stelle allen Bürgern 
eine erholsame und ruhige Fe­
rienzeit. In diesem Artikel 
wendet sie sich speziell an 
Camper und angehende Grill­
meister. 
Camping, naturverbundener 
Urlaub, ist beliebt, aber auch 
nicht ganz 'gefahrlos. Der 
Umgang mit Koch-, Beleuch­
tungs- und Wärmegeräten 
bedarf bestimmter Sicherheits­
vorkehrungen. Vor allen 
Dingen nur einwandfreie elek­
trische Geräte, Zuleitungen 
und Anschlüsse benutzen. Die 
Geräte standsicher aufstellen 
und Sicherheitsabstände zu 
brennbaren Gegenständen ein­
halten. Bei gasbetriebenen 

England-Trip im 
Angebot 

(KD). Noch einige Jugendliche 
können vom 21. - 30. Juli an 
einer Reise nach Chesterfield 
teilnehmen. Die Fahrt ist vom 
Jugendbildungswerk des Land­
kreises organisiert und gehört 
zu einer Reihe von Begegnun­
gen mit Gleichaltrigen im Part­
nerkreis. Interessierte Schüler, 
Lehrlinge und Arbeitslose zwi­
schen 14 und 18 Jahren erhal­
ten im Landratsamt (Tel. 
06151/881379) nähere Infor­
mationen. 

Geräten ist für eine ausreichen­
de Be- und Entlüftung zu 
sorgen. Gaskocher dürfen 
niemals in geschlossenen 
Zeiten verwendet werden. Es 
sollten nur betriebsfähige, mit 
einer Zündsicherung versehene 
und ordnungsgemäß installierte 
Flüssiggasgeräte benutzt 
werden. Es ist darauf zu achten, 
daß diese Geräte vor Zugluft 
und die Gasflasche vor 
fremden Eingriffen und Son­
neneinwirkung geschützt auf­
gestellt ist. 
Flüssiggasanlagen in Wohnwa­
gen regelmäßig überprüfen 
lassen, Gasflaschen im Wagen­
innern nur in einem mit ent­
sprechender Bodenbelüftung 
versehenen, zum Wageninnern 
hin gasdichten Flaschen­
schrank unterbringen, Der 

Wagen muß Be- und Entlüf­
tungsöffnungen besitzen, 

Und beim Grillen: 

Nichtbrennbaren Untergrund 
im Freien als Standort wählen 
und nur ein standsicheres Gerät 
verwenden, 
Holzkohle nur mit geeigneten 
Zündhilfen in Brand setzen. 
Niemals Brennspiritus oder 
Benzin auf bereits glühende 
Holzkohle gießen. Das bedeu­
tet Lebensgefahr. 
Ausreichenden Sicherheitsab­
stand vom Wald und brennba­
ren Stoffen einhalten, Bei 
starkem Wind und Funkenflug 
Feuer sofort löschen, Für alle 
Fälle Löschmittel (Wasser, 
Sand, Autofeuerlöscher) bereit­
stellen. Glutreste sorgfältig ab­
löschen und vergraben. 

Hobbyferien für junge Leute 
(mp), "Junger Hessenurlaub 
'89" ist ein Katalog betitelt, 
den die Hessische Landeszen­
trale für Fremdenverkehr aus 
den Hobby- und Sportferien­
programmen des Deutschen Ju­
gendherbergswerkes und der 
deutschen Reiseveranstalter für 
junge Leute zusammengestellt 
hat. 

Die Palette umfaßt neben 
Tennis, Reiten, Golf, Segeln 
und Bergsteigen auch Fall-

schirmspringen und Drachen­
fliegen, Schirmgleiten und Se­
gelfliegen. Handwerkliches 
Geschick ist gefragt beim In­
strumentenbau, Buchbinden 
und im Holzschnitzkurs, Auch 
Sprachlehrgänge und ein Com­
puterprogramm für Einsteiger 
gibt es. Die Ferientips für junge 
Leute gibt es kostenlos bei der 
Hessischen Landeszentrale für 
Fremdenverkehr, Abraham­
Lincoln-Straße 38-42, 6200 
Wiesbaden. 

Service rund um's Auto 

SB-Station 

Uwe Horneff 
KFZ - Meister 

... und vor der Reise noch in Ihren BP-shop 

Sonnenbrille 
mit Schlüsselanhänger 

und Kugelschreiber 

Reise- und 
Büroset 

8,85 

13,95 

.. .g.,g Muhle-
Holz- 4 95 

Steckspiel ' 

Sonnenbrille mit 

Kugelschreiber 

.g.,g 7,85 

Tischgrill 
"Picknick" 

lfüS.Q 9 , 90

... und vor der Reise noch 

unsere Wäsche 3c 

Chem. Vorwäsche, 
waschen, 
Heißwachs 
und trocknen nur DM 

Service rund ums Auto 
Odenwaldstraße 13 

6109 Mühltal 

Telefon O 61 51 / 1 42 69 

Paß an der 
Grenze 

verlängern 
(mp). Jetzt beginnt die Reise­
zeit, und was passiert, wenn 
man an der Grenze feststellt, 
daß der Paß abgelaufen ist? 
Früher bedeutete das den 
Abbruch der Reise. Das muß 
heute nicht mehr sein. Aus­
landsurlauber, die an der 
Grenze feststellen, daß ihr Per­
sonalausweis abgelaufen ist, 
können an allen größeren 
Grenzübergängen Deutsch­
lands Ersatzpapiere anfordern. 
Es muß lediglich ein Identitäts­
nachweis vorgelegt werden, 
zum Beispiel der abgelaufene 
Paß oder ein Führerschein. 
Ein solchermaßen erworbenes 
Ersatzdokument ist bis zu drei 
Monate gültig und kostet 6,00 
Mark. 

Jetzt auch in der 
Türkei bleifrei 

(mp). Rechtzeitig zur Hauptrei­
sezeit können Autoreisende seit 
dem 15. Juni auch in der Türkei 
bleifrei tanken. Das türkische 
Verkehrsamt hat dem ADAC in 
München mitgeteilt, daß die 
Tankstellen mit Bleifrei­
Benzin in der Hauptsache 
entlang der touristisch er­
schlossenen Mittelmeerküste 
des Landes liegen. Kurz nach 
der bulgarisch-türkischen 
Grenze gibt es die erste blei­
freie Zapfsäule bei Edirne. 
Danach sollen im Abstand von 
etwa 250 Kilometern weitere 
Zapfsäulen folgen. 

Krank im 
Urlaub? 

Zu Beginn der Urlaubszeit 
stellt sich mancher wieder die 
Frage, was geschieht, wenn ich 
im Urlaub krank werde? 
Richard Muth von der Deut­
schen Angestellten Kranken­
kasse (DAK) in Ober-Ramstadt 
erläuterte uns: Werden Arbeit­
nehmer im Erholungsurlaub ar­
beitsunfähig krank, zählen die 
Krankheitstage nicht zum 
Urlaub. Nach dem Bundesur­
laubsgesetz endet der Urlaub 
mit Beginn der Krankheit. Ein 
Arzt muß die Arbeitsunfähig­
keit bestätigen, es reicht nicht, 
wenn der Urlauber sagt, er sei 
krank geworden. Will er seinen 
Urlaub nach Genesung fortset­
zen, muß er das mit dem Ar­
beitgeber vereinbaren - eigen­
mächtige Verlängerung kann 
ein Kündigungsgrund sein. 

Keine Abzüge bei 
Ferienjobs 

(dak). Jobben Schülerinnen 
und Schüler in den Ferien, 
brauchen sie von ihrem Lohn 
meist keine Beiträge für Kran­
kenkasse, Renten- und Arbeits­
losenversicherung abzuführen. 
Zumindest dann nicht, so erläu­
tert Richard Muth von der 
DAK in Ober-Ramstadt, wenn 
der Job im Laufe eines Jahres 
nicht länger als zwei Monate 
oder 50 Arbeitstage dauert und 
wenn das mit dem Arbeitgeber 
vorher vertraglich vereinbart 
worden ist. Diese und andere 
Informationen zum Thema sind 
dem Merkblatt "Wertvolle Tips 
für den Ferienjob" der DAK zu 
entnehmen, das es jetzt kosten­
los in der Bezirksgeschäftsstel­
le gibt. 

Reise in den Süden immer teurer 

(mp). Nach Angaben des 
ADAC haben sich die Auto­
bahngebühren in zahlreichen 
europäischen Ländern teils er­
heblich verteuert. Wer im 
Urlaub den schnellsten Weg in 
den Süden nutzen will, muß 
tief in die Tasche greifen. Für 
die wichtigsten Durchgangs­
strecken stellt der Automobil­
club die derzeitigen Kosten wie 
folgt zusammen (in Klammer 
Gebühren mit Anhänger): 
Mühlhausen-Rhonetal-Barcelo 
na 196 Mark (282 Mark); 
Mühlhausen-Rhonetal-Alicante 
340 Mark (426); Mühlhausen­
Rhonetal-Frejus 144 Mark 
(218); Basel-Gotthard-Livorno 
116 Mark (192); Basel-Gott­
hard-Savona 78 Mark (138); 
Lindau - San Bernhardino -

Savono 78 Mark (138); Inns­
bruck-Brenner-Rimini 142 
Mark (208); Innsbruck­
Brenner-Ancona 160 Mark 
(234 ); Innsbruck-Brenner­
Brindisi 244 Mark (360); Inns­
bruck-Brenner-Florenz 140 
Mark (206); Kufstein-Felber­
tauern-Plöcken-Grado 64 Mark 
(69); Salzburg-Tauernauto­
bahn-Pula 84 Mark (98); Salz­
burg-Gleinalm-Belgrad-Athen 
146 Mark (194); Salzburg­
Gleinalm-Zagreb-Zadar 40 
Mark (42), 

Der ADAC rät die Mautgebüh­
ren jeweils in Landeswährung 
zu entrichten, da durch ungün­
stige Wechselkurse die Reisen­
den zusätzlich geschröpft 
werden könnten. 

Sorglos mit Auslandskrankenschein 
(dak). Kurz vor Beginn der 
Ferien und der Hauptreisezeit 
greifen wir das Thema "Krank­
sein im Ausland" auf und 
geben unseren Lesern folgende 
Tips der DAK weiter: 
Mit dem Auslandskranken­
schein der Krankenkasse sind 
nach Auskunft von Richard 
Muth von der Deutschen Ange­
stellten Krankenkasse in Ober­
Ramstadt Urlauber in vielen 
Ländern so geschützt, als seien 
sie und ihre Familie in einer 
dortigen gesetzlichen Kranken­
kasse versichert. Dies gilt auch 
nach Inkrafttreten des Gesund­
heitsreformgesetzes. 
DAK-Versicherte erhalten vor 
Reiseantritt in der Bezirksge­
schäftsstelle Ober-Ramstadt 
"Anspruchsausweise für die 
Behandlung" für alle westeuro­
päischen Länder (ausgenom­
men Norwegen und Schweiz), 
für Rumänien, Jugoslawien, 

die Türkei und Tunesien. In der 
DDR werden Reisende kosten­
los behandelt. 
Falls in einem der genannten 
Länder ein Arzt nur gegen 
Bargeld behandelt, oder wenn 
der Urlauber die notwendige 
Bescheinigung der "Urlaubs­
land-Krankenkasse" nicht 
rechtzeitig besorgen konnte, 
kann er die spezifizierte Rech­
nung zu Hause seiner Kranken­
kasse vorlegen. "DAK-Versi­
cherte erhalten", so Muth, "die 
Kosten erstattet, die bei einer 
notwendigen Behandlung auf 
Krankenschein in der Bundes­
republik entstanden wären." 
Das gilt für Länder, für die es 
"Auslandskrankenscheine" 
gibt und seit kurzem auch für 
die Schweiz. Bei ärztlicher Be­
handlung in anderen Ländern 
dürfen die gesetzlichen Kran­
kenkassen nach Inkrafttreten 
des GRG nichts mehr erstatten. 

LANCIA* 
D IE ZWEI NEUEN MIT 

DEN GEWISSEN EXTRAS. 

Rasse in Jeder Klasse 4'ij der Kleine: 3,39 m 

Cityflitzer 4'ij idealer Zweitwagen 4'ij rie­

sige Ausstattung � Der Große: sportliche 

Nobel-Limousine � optimierter Fahr­

komfort zCJit serienmäßig luxuriös zGQ 
Beide in neuer Optik. Lancia Y10: Fire, F1re i.e. 

Kat., GT i.e. Kat. Lancia Thema: i.e. Kat., Turbo 

i. e. Kat., V 6 i. e. Kat., Turbo 16 V i. e. Kat., 8.32 i. e. 

Kat., Station Wagon turbo i. e. Kat. 

Live zu sehen und zu fahren bei: 

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Ersatzteile 

� 
Kundendienst 

aal!.la LANCIA 

; Autohaus Bartram 
Mühltal 1/Nieder-Ramstadt 

An der Odenwaldatraße (B449) · Tel. 06151/146022 



Juli 1989 Mühltal-Post Seite 7 

Selbstschutz im Urlaub 
(bvs). Jährlich endet für viele Wenn Reisende auf Medika­
Familien die schönste Zeit des mente angewiesen sind, diese 
Jahres tragisch. Unfälle auf Ur- in ausreichender Menge - kühl 
laubsfahrten, plötzliche Er- gelagert - mitführen. Getränke 
krankungen am Urlaubsort - am besten Mineralwasser 
führen besonders im fremd- oder Tee - mitnehmen, da stun­
sprachigen Ausland zu Rat- denlanges Stehen im Stau 
und Hilflosigkeit. Der Bundes- möglich ist. Camper sollten 
verband für den Selbstschutz sich bei Ankunft auf dem Cam­
gibt Tips für vorbeugendes Ver- pingplatz über Hilfs- und Feu­
halten, um Notsituationen erlöscheinrichtungen informie­
besser zu beherrschen. Autorei- ren; Hotel- und Pensionsbenut­
sende sollten Pannenwamdrei- zer die Rettungs- und Flucht­
eck, Verbandkasten, Autofeuer- wege sowie die Notrufmög­
löscher und eine Decke nicht lichkeiten erkunden. 
im Kofferraum, "vergraben", Besonders wichtig ist die vor­
sondern griffbereit plazieren. herige Selbstschutz und Erste­
Notrufnummern der Hilfsdien- Hilfe-Ausbildung. Ungewohn­
ste sowie Pannenhelfer des zu te körperliche Belastungen bei 
bereisenden Auslandes schon Urlaubsbeginn führen häufig 
vor Antritt der Reise erkunden. zu Herz-Kreislauf-Versagen. 

Verletzungsgefahr, Verbren­
nungen, Insektenstiche und 
Magen- und Darmerkrankun­
gen sind häufiger als in der ge­
wohnten Umgebung zu erwar­
ten. 

Alle Sanitätsorganisationen 
bieten Erste-Hilfe-Ausbildung 
incl. Herz-Lungen-Wiederbe­
lebung kostenlos an. Minde­
stens aber der Selbstschutz­
Grundlehrgang des Bundesver­
bandes für den Selbstschutz 
sollte besucht werden. 
Weitere Auskünfte gibt der 
Bundesverband für den Selbst­
schutz, Dienststelle Darmstadt, 
Platz der Deutschen Einheit 25 
(Nähe Hauptbahnhof), Tel. 
06151/894949. 

Wanderfreizeit in Pettneu 
NIEDER-RAMSTADT (br). 
Die Ortsgruppe Nieder-Ram­
stadt des OWK verbrachte vom 
28. Mai bis 4. Juni eine 7-
tägige Wanderfreizeit in Tirol.
Der mit 51 Personen vollbe­
setzte Bus erreichte über die
Autobahn und Kempten die
österreichische Grenze und
über den Fernpass Landeck. In
Pettneu am Arlberg war der
Standort erreicht. Von hier aus
waren, nach Kennenlernen des
Ortes, verschiedene Fahrten
und Wanderungen inmitten der
3000 Meter hohen Bergwelt
eingeplant.

Der erste Ausflug führte über 
den Arlberg-Pass, den Flexen­
Pass zum Hochtannberg-Pass. 

Für die eifrigsten Wanderer 
stand nun die Widderstein­
Hütte auf dem Programm. Der 
Weg führte über sattgrüne Alm­
wiesen mit üppiger Alpenflora 
und neugierigen Murmeltieren 
weiter ins Tal nach Warth. 

Ein weiteres Ziel war das nahe­
gelegene Kaunertal mit seinem 
mächtigen Stausee in 2000 
Meter Höhe. Auf einer gut aus­
gebauten Bergstraße kann man 
bis in 2750 Meter Höhe fahren 
und über die Landesgrenzen 
hinweg zu den mächtigen Gi­
ganten der Schweizer- und ita­
lienischen Bergwelt schauen. 
Als reines Wanderziel wurde 
die Rosanna-Schlucht bei St. 
Anton, die Klamm in Schnann 

Traisaer Kerb mit Anderungen 
TRAISA (mp). Erstmals in 
diesem Jahr, so hat es der Ker­
weausschuß der Traisaer Orts­
vereine beschlossen, s.oll die 
Kerb zentral am Datterich­
Platz gefeiert werden. Den 
Kerwetanz, der seit einigen 
Jahren in der TGT Turnhalle 
stattfand, will man in ein Fest­
zeit verlegen, das am Festplatz 
aufgebaut werden soll. 
Wie üblich wird freitagsabends 
der Kerwebaum aufgestellt. 
Anschließend gibt es Tanz- und 

Unterhaltungsmusik im Zelt. 
Der eigentliche Kerwetanz 
findet am Samstagabend um 
20.00 Uhr statt. Für Sonntag, 
den 20. August, ist der Kerwe­
zug geplant und abends gibt es 
wiederum Unterhaltung im 
Festzelt. Der Kerweausklang 
findet mit einem Frühschoppen 
ab 10.00 Uhr ebenfalls im Zelt 
am Festplatz statt. Ausrichter 
der Kerb sind der Ortsausschuß 
Traisa und damit alle Vereine 
des Ortsteils. 

Fast 100 Spendenwillige in 
Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Zum Blutspendetermin der 
DRK-Ortsvereinigung Nieder­
Ramstadt am 30. Mai waren 96 
Spendenwillige erschienen. 
Die Ortsvereinigung dankt 
allen Spendern auf diesem 
Wege für ihre Bereitschaft und 
ihre Spende. 
Geehrt wurden für die dritte 
Blutspende Horst Müller, Chri­
stiane Gölz und Nikolaos Pana­
giorou. Für die 6. Spende Anja 

Keller, Dr. Heinz Hohage, 
Regina Wendt, Anton Pein!, 
Eila Reitz, Karl-Heinz Al­
brecht sowie Ursula Stößel. 

Norbert Wendt und Hannelore 
Keil wurden für die 10. Blut­
spende geehrt, Inge Nicodemus 
für die 15. 
Zum 25. Male spendeten 
Richard Kircher und Adelheid 
Heintze und wurden dafür 
geehrt. 

Entsorgen von Leuchtstoffröhren 

MÜHLTAL (GD). Leuchtstoff­
röhren zählen zur Kategorie 
Sondermüll und dürfen nicht 
mit Hausmüll entsorgt werden. 
Seither gab es keine Möglich­
keit die Leuchtstoffröhren spe­
ziell zu beseitigen. Deshalb 
hatte der Gesetzgeber in einer 
Ausnahmeregelung zugelas­
sen, daß die Leuchtstoffröhren 
über den Hausmüll beseitigt 
werden können. 

Inzwischen wurden Entsor­
gungsmöglichkeiten für 
Leuchtstoffröhren geschaffen. 
Die Gemeinde Mühltal nimmt 
ab sofort beim Bauhof in 
Nieder-Ramstadt, Nieder­
Beerbacher Straße, samstags in 
der Zeit von 10.00 bis 12.00 
Uhr, alte Leuchtstoffröhren an. 
Es können Leuchtstoffröhren 
aus Privathaushalten und Ge­
werbebetrieben kostenlos an­
geliefert werden. 

Anzeigen-Telefon 14 80 81 

und das Malfontal, sowie ver­
schiedene Hütten erwandert. 
Die Silvretta Hochalpenstraße 
mit den mächtigen Stauseen 
wurde auch mit Begeisterung 
besucht. 
Die Abende waren Filmvorfüh­
rungen und der Zithermusik 
vorbehalten. In geselliger 
Runde, bei einem Glas Wein, 
wurde auch das Tanzbein ge­
schwungen. Auch diese Wan­
derfreizeit ging für die Teilneh­
mer viel zu schnell zu Ende. 
Auf der Heimfahrt dankte die 
2. Vorsitzende, Frieda Herr­
bach, den beiden Ehepaaren
Ilse und Karlheinz Frank und
Dina und Walter Maul für die
Vorbereitungen und die Durch­
führung dieser Wanderwoche.

Private 
Klein­

Anzeigen 

Suche ältere gebildete Dame zu 
Spaziergängen und Spie len in 
Nieder-Ramstadt. Telefon 
06151/147753 

Suche PKW-Anhänger 600 kg 
Traglast. Tel. 06151/148434 

Couchgarnitur, Dreisitzer, Zwei­
sitzer und Sessel für DM 150, - zu 
verkaufen. Telefon 06154/3690 ab 
18.00 Uhr 

Suche Festbuch von der 650-
Jahrfei er der Gemeinde Traisa 
1966. Telefon 06151/148434 

Übernehme Heimarbeit, vorzugs­
weise Schreibarbeiten. Erfahrung 
in ärztlicher Korrespondenz und 
Berichterstellung. Gewissenhafte 
Arbeit wird zugesichert. Telefon 
06154/3690 

Suche luftbereiften Handwagen 
zu kaufen. Telefon 06151/148434 

Nes�unge Wellensittiche in ver­
schiedenen Farben abzugeben. 
Otto Motzkau, Traisaer Brunnen­
gasse 5, Mühltal-Traisa, Tel. 
06151/148434 

Aquarell Briefkarten ab DM 3,50. 
Telefon 06151/147125 

Sammler kauft Spielzeug aus 
den Jahren 1900 - 1960, z.B. 
Blechschiffe, Eisenbahnen und 
Zubehör, Autos, Indianer, Soldaten 
u.a. Tel. 06151/147650

Junge Familie (3 Personen) 
sucht zuverlässige Haushaltshilfe 
nach Traisa, 1x wöchentlich ca. 4 
Stunden gegen gute Bezahlung. 
Tel. 06151 / 145329 

MEPHISTO 
LAUFENERGIE SPAREN ... LÄNGER 

FIT BLEIBEN ... 

- Bandscheiben- und
gelenkschonend durc
Knautschzone im Absatz

- Latex Zwischensohle
= moosweiches Auftreten

- Anatomisches
Fersenpolster und
Gelenkstütze

- Für Damen, Herren und
Kinder 

6=11F111.:,,-,r, • I • 
· Schuhe + Sport

Oberstraße 31 • 6100 DA-Eberstadt • Tel. 06151/56953 
Mittwoch nachmittag geöffnet. 

IJUJttr rolii 
Das historische Spezialitäten-Restaurant 

Ober-Ramstadt, Am Rathaus 
Telefon C 61 �)4, 5 ,5 rs3 

lnh �an�1 Heinz Huthn1,1n·'l 

Wir bereiten Spezialitäten und 
vegetarische Köstlichkeiten für Sie zu ! 

Kleine tagesfrische Menüs stellt der Küchenchef gerne 
nach Ihren Wünschen zusammen. 

Tischreservierung erbeten. 

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.30 und 18.00 - 24.00 Uhr, Montag ab 18.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 

��SüBA-EIGENHEIME 

Ober-Ramstadt 
WEIMARER STRASSE 

Wir bauen in guter Neubau-Wohnlage 
mit herrlichem Ausblick Einfamilienhäuser. 

Festpreis incl. Grundstück 

DM 266.000,-

Wußte Sie? 
... daß Sie bei 850,- DM Miete monatlich in 20 Jahren insge­
samt DM 274.077,- Miete zahlen? (Eingerechnet ist eine 
Mietsteigerung von nur 3% p.a.) 

... deshalb - Wohnungseigentum erwerben! 

�
®

SUBA 
Damit Sie morgen
besser wohnen. 

Telefon O 62 52/7 30 91 
Niederlassung Heppenheim• Gießener Str. 8 • 6148 Heppenheim 
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Paulus Porlein, der am 11. Juni seinen 90. Geburtstag feierte. 
Foto: Wilfried Reinehr 

. 
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Vierzig Jahre 
Dienste Behinderter 

NIEDER-RAMSTADT (mp). 
Seinen neunzigsten Geburtstag 
konnte Paulus Porlein am 
Sonntag, dem 11. Juni, feiern. 
Der gebürtige Mittelfranke 
kam bereits 1927 nach Nieder­
Ramstadt, wo er als Landwirt 
und Pfleger in den Dienst der 
Heime eintrat. Bis zu seinem 
Ruhestand war er vierzig Jahre 
dort beschäftigt. Auch heute 
noch nimmt er regen Anteil am 
Leben der Heime. 
Paulus Porlein verbringt seinen 
Lebensabend im Hause seiner 
Tochter Emma Dutta in der 
Rheinstraße 16. 

Seine ganze Kraft setzte er ein 
für die Pflege und Erziehung 
geistig behinderter Jugendli­
cher und Männer. Diesen für­
sorgerischen und pflegerischen 
Dienst verstand Porlein mit 
seiner fachlichen Tatigkeit zu 
verbinden. So war er in mehr 
als vier Jahrzehnten zu einem 
wichtigen Mitarbeiter im land­
wirtschaftlichen Betrieb der 
Nieder-Ramstädter Heime ge­
worden. 

Fünf eigene Kinder sind aus 
seiner Ehe, die er 1933 schloß 
hervorgegangen. 

IHR SANITÄRFACHGESCHÄFT 
IN MÜHLTAL 

JUt"!br 
Einhg��ji�����,, :

=

� 

� 
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Bad modernisieren? 
Am besten mit HANSA 
Armaturen. Kommen 
Sie vorbei. Wir beraten 
Sie gern in unserem 
Fachbetrieb. 

HANSAMAT-
der Exclusive. 
Thermostate für Bad, 
Dusche und Bidet. 

HANSAJET -
die Fitmacher. 
Handbrausen für Bad 
und Dusche. 

H.J. TEMPEL• 6109 Mühltal-Traisa 
Ludwigstraße 52-54 • Tel. 06151/147744 

Mühltal-Post 

Der Spieler 
von*** 

Bollerkopp hat einen ehrenvollen Auftrag, für seine Firma in 
Lo�don Stoffe ein�ukau/en. Er nimmt seine Frau mit auf die 
Reise, und si� steigen im vornehmsten Hotel ab. Tagsüber ist 
Bollerkopp mtt_ der Au�ahl der Stoffmuster stark beschäftigt.
Der Verkaufs/euer der Firma unterstützt ihn tatkräftig. 
A_�s nach einiqen Tagen endlich sämtliche Käufe getätigt sind,
la�t der englt�che Verkaufsleiter seinen Geschäftspartner in 
seinen Club ein. Bollerkopp ruft noch schnell seine Frau im 
Hotel an, um ihr mitzuteilen, daß er nicht zum Abendessen 
kommen werde. 
Im Club ist alles stinkvornehm. Überall sitzen in überdimensio­
nalen Sesseln schweigende, zeitungslesende Lords. Der Ver­
kaufsleiter lädt Bollerkopp zu einem Pokerspiel ein. 
Als an einem Tisch Plätze frei werden, setzen sie sich dazu. Alles 
ist feierlich. Kein unnötiges Wort wird gesprochen. Der Ver­
kaufsleiter macht mit fünf Pfund auf. 
"Vier Könige", legt Bollerkopp seine Karten auf 
"Besser", knurrt sein Gegenüber und streicht alles ein. 
'"Zeigen Sie her!" verlangt Bollerkopp. Beleidigt mustert ihn sein 
Gegenüber, dec�t schweigend sein Blatt, vier Asse, auf. 
Der Verkaufs/euer belehrt Bollerkopp, daß es in diesem Club 
nicht üblich sei, die Karten aufzudecken. Es genüge die Erklä­
rung, daß man das bessere Blau habe. Das Aufdecken zu verlan­
gen, sei eine Beleidigung. Bollerkopp läßt sich belehren. Das 
Spiel geht weiter. Gegen drei Uhr morgens wird endlich abge­
brochen. Bollerkopp nimmt sich ein Taxi bis zum Hotel, nicht 
ohne sich vorher herzlich von seinem Geschäftspartner zu ver­
abschieden. 
Amalie Bollerkopp ist noch wach, als er leise das Zimmer betritt. 
Er ist noch nicht ganz zur Tür drinnen, als ihn schon ein Rede­
schwall überfällt. 
"Beruhige dich, Amalie, ich habe heute nach/ beim Pokern drei­
tausend Pfund gewonnen." 
"Dreitausend Pfund?" fragt Frau Bollerkopp ungläubig, "das 
sind ja über zehntausend Mark." 
::siehst_ du, kein Grun� zum Schimp�en":Jreut sich Bollerkopp.
.. Aber_ ich kann 1as mcht verstehen , wirft Frau Bollerkopp ein,
du bist doch kein so guter Spieler." 

"Das nicht, Amalie, aber bei denen ihren Poker-Regeln ... " 

Senden Sie Ihre Leser-Geschichte an die 
MÜHLTAL-POST, Postfach 2101, 6109 Mühltal. 
Für Veröffentlichungen gibts DM 20,- Honorar. 

Die Rücksendung nicht veröffentlichter 
Geschichten ist leider nicht möglich. 

� � 
Der Verkehrsverein Traisa e.V. sucht einen 

Betreuer 
für den Grillplatz am "Schwarzen Stock". 

Aufgaben gemäß Grillplatzordnung des 
"Naturpark Odenwald-Ben;istraße". Vergütung nach Vereinbarung. 
Interessenten kontakten bitte Herrn W. Göbel, Ludwigstraße 100, 

Traisa, Tel. 06151/148058 
.. 

Militärisch kun 

"Was ist die gefährlichste Si­
tuation für den Soldaten?" 
"Die Frau des Hauptmanns zu 
küssen!" 

*** 

"Wozu brauchen Sie im Ernst­
fall eine Gasmaske?" 
"Weil ich den Gestank nicht 
vertragen kann!" 

*** 

"Warum nennt man das 
Gewehr die Braut des Solda­
ten?" 
"Weil es immer zittert, wenn 
der Feind naht!" 

*** 

Der General begeht seinen 
80sten Geburtstag. In einer 
kleinen Feier hält ein junger 
Leutnant eine Rede: 
"Ungebeugt durch die Last der 
Jahre ... " 
"Aufhören, aufhören".fährt der 
General dazwischen, "was 
gehen Sie meine Lasterjahre 
an?" 

*** 

"Donnerwetter", sagt ein 
Hauptmann zum anderen, "das 
Weib, das dort über den Kaser­
nenhof läuft, sieht aber verfüh-

rerisch aus. Ist das nicht eine 
Gefahr für die jungen Solda­
ten?" 
"Aber Herr Hauptmann ... " 
"Läuft sie öfter dort vorbei?" 
"Ja, manchmal." 
"Kann man nichts dagegen un­
ternehmen?" 
"Kaum, sie ist nämlich meine 
Frau." 

*** 

"Warum muß die Ausgehuni­
form tadellos in Ordnung 
sein?" 
"Für den Fall, daß ein 
Mädchen mich ihren Eltern 
vorstellt!" 

*** 

Zwei junge Grenadiere sitzen 
auf der Stube. Der eine hat 
gerade einen Brief von zu 
Hause bekommen. 
"Vater schreibt, er kann mir das 
erbetene Geld nicht schicken." 
"Hat er denn vergessen, daß er 
als junger Soldat auch so viel 
Geld gebraucht hat?" 
"Nein, das nicht, aber er hat 
auch nicht vergessen, wozu er 
es gebraucht hat!" 

Kritische Gedanken 

Ich mein', das ist ja sonnenklar, 
die Natur ist nicht die, die sie einmal war. 
Vorbei sind jahreszeitliche Festigkeiten, 
die heute den Menschen Sorgen bereiten. 

Der Frühling oft dem Herbste gleicht, 
der Sommer an winterliche Kälte reicht, 
im Winter Frühlingsblumen blüh'n; 
so kann es doch nicht weitergeh'n. 

Das Ozonloch groß und größer wird. 
Mit Kat-Autos es auch nicht besser wird, 
mit Tempo 30 reißt man da nichts raus, 
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die Industrie macht den entscheidenden Teil davon aus . 

Gewiß, im Kleinen fängt man an, 
aber soll immer der kleine Mann 
für alles zahlen und auch büßen? 
Laßt Geld aus Industriekanälen fließen! 

Dort wird subventioniert um den Arbeitsplatz nicht zu 
gefährden. 
Uber kurz oder lang können Arbeitnehmer von Luft und 
Liebe leben, 
�enn nicht Grundlegendes und Einschneidendes geschieht, 
Ja dann, dann hat das Ozonloch gesiegt. 

Für Umweltverbesserung setzt man Fristen bis an die 
Jahrhundertwende heran. 
Im Ernst gefragt: Ob dann alles noch greifen kann? 
Sc_hlimmstenfalls gibt sich der Mensch dann preis mit
semer noch schützenden Haut, 
dann wird er zum "Nichts", wird auseinandergebaut. 
Vielleicht können ihn längerfristig Pillen noch retten? 
Es sei, wie es sei, er wird -Verzeihung- verrecken! 

20,- DM Honorar für diese Zeilen erhält: 

lrma Nicklas, Woogstraße HA 
6109 Mühltal-Trautheim 

Neue Brotsorte: 

Gorbi-Brot 
mit Sonnenblumenkernen, Schrot, 

Kartoffelmehl und natürlich mit 
unserem guten Sauerteig. 

(auf vielfachen Wunsch jetzt auch mit 
Leinsamen) beim 

Bäcker Krämer 

in Mühltal 

Bäckerei Wolfgang Krämer 
Ober-Ramstädter Straße 39 

6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
Telefon O 61 51 / 1 41 80 
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Grundstein auf dem Sonnenhof 
NIEDER-RAMSTADT (mp). und des Bundesministeriums 
Mit der Grundsteinlegung am hatte er Grüße und gute 
6. Juni feierten die Nieder- Wünsche zu überbringen. Auf
Ramstädter Heime den Baube- dem Feld "Arbeitsplätze für
ginn für ein neues Wohnheim Behinderte in der Landwirt­
auf dem Sonnenhof. schaft'' seien die Nieder-Ram­
Zahlreiche Gäste wohnten der städter-Heime Vorreiter,
Feierstunde bei, die der Vorsit- betonte Maraun. Alles in allem
zende des Vorstandes, Pfarrer entstehe hier ein mustergülti­
Hermann Gunkel, mit einlei- ges Werk.

aber froh, daß nun der Bau be­
gonnen worden sei. 

tenden Worten eröffnete. Nach Das Wohngebäude soll Heimat
dem Verlesen der Urkunde für vierzehn Behinderte
wurde diese zusammen mit werden, die aus der Enge der
einem Exemplar der Satzung, bisherigen Wohnverhältnisse in
mit aktuellen Zeitungsaus- zehn Einzelzimmer und zwei
schnitten, einem.Exemplar der Doppelzimmer umziehen
Heim-Zeitung und gängigen können. Mit dem Bau des
Münzen in einer Kupferrolle zweiten Wohnhauses auf dem
eingelötet. Sonnenhof sollen nicht mehr
Dr. Georg Maraun, Erster Bei- Beschäftigte untergebracht
geordneter des Landeswohl- werden, sondern den rund 30
fahrtverbandes, meinte, daß dort lebenden eine bessere
das Gelände der Nieder-Ram- Wohnsituation geboten
Städter Heime eine ständige werden.

Von den Baukosten in Höhe 
von 1,38 Millionen Mark trägt 
der Bundesminister für Arbeit 
und Sozialordnung 366.000 
Mark und gibt ein Darlehen 
von 183.000 Mark. Das hessi­
sche Sozialministerium hat 
einen Zuschuß von 280.000 
Mark in Aussicht gestellt. Der 
Landeswohlfahrtverband gibt 
einen Zuschuß von 46.000 DM 
und ein Darlehen von 92.000 
DM. Bei der "Deutschen Be­
hindertenhilfe - Aktion Sorgen­
kind e.V." wurden ebenfalls • 
Zuschüsse beantragt. Der Grundstein wird verschlossen. V on links V orstandsvorsit­

zender Pfarrer Hermann Gunkel, Dr. Georg Maraun, Architekt 
Heinz Frassine und Bürgermeister Ansgar Rinder. 

Baustelle sei und lobte den Un- In seinem Grußwort räumte
ternehmergeist und die Initiati- Bürgermeister Ansgar Rinder
ve des Vorstandes. Namens des ein, daß es anfängliche Schwie­
Hessischen Sozialministeriums rigkeiten gegeben habe, er sei
�,�,., � ,,.____ 

Zum Abschluß der kleinen Fei­
erstunde wurde die verschlos­
sene Kupferrolle im Grund­
stein versenkt und eingemau­
ert. 
Zu einem Imbiß in der Maschi­
nenhalle waren die Gäste der 
Feierstunde im Anschluß ein­
geladen. 
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Ansicht des Sonnenhofes von der Rheinstraße aus. Im Hintergrund die Dächer des neuen Wohn­
hauses. 

Foto: Wilfried Reinehr 

Angebote der 
Landeskirchlieben Gemeinschaft 

MÜHLTAL (mp). Die Landes­
kirchliche Gemeinschaft 
Nieder-Ramstadt e.V. gibt ihre 
Veranstaltungen wie folgt 
bekannt: 

Jeden Sonntag um 20.00 Uhr 
Stunde der frohen Botschaft. 
Montags um 20.00 Uhr Probe 
des Posaunenchors. 
Dienstags trifft sich alle 14 
Tage der Frauen-Gebetskreis 
um 9.00 Uhr, um 20.00 Uhr ist 
Probe des Gemischten-Chors. 
Die Mädchen-Jungschar der 6-
12jährigen trifft sich mittwochs 
um 15.30 Uhr, die Buben-Jung­
schar II der 10-13jährigen um 

17.00 Uhr. Um 18.30 Uhr trifft 
sich der Teenagerkreis und um 
20.00 Uhr ist Bibel- und Ge­
betsstunde. 
Donnerstags um 9 .30 Uhr trifft 
sich der Männer-Senioren-Ge­
betskreis, um 19 .30 Uhr ist EC­
J ugendbundstunde. Jeden 2. 
und 4. Donnerstag im Monat 
trifft sich der Bastelkreis der 
Frauen um 15.00 Uhr. 
Die Buben-Jungschar I (5-9 
Jahre) trifft sich freitags um 
16.00 Uhr. 
Alle Veranstaltungen im Ver­
einshaus der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft in der Ober­
Ramstädter Straße. 

Gottesdienste und Infoabend 
NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Die Evangelische Kirchenge­
meinde Nieder-Ramstadt hält 
im Juli folgende Gottesdienste: 
Am 2., 16. und 30. Juli in Wa­
schenbach; Beginn jeweils um 
10.30 Uhr im Waschenbacher 
Gemeindehaus. 
In Trautheim findet ein Gottes­
dienst am Samstag, dem 8. Juli, 
um 18.00 Uhr, im Pfarr- und 
Gemeindehaus, Elfengrund 1 
Stall. 

Gouesdienst mit Taufen wird 
am 23. Juli in der Nieder-Ram-

städter Kirche gefeiert; Beginn, 
wie an jedem Sonntag, um 9 .30 
Uhr. 

Der Evangelische Kindergar­
ten, An der Zehentscheuer 2 in 
Nieder-Ramstadt, veranstaltet 
am Montag (3.), um 20.00 Uhr, 
einen Informationsabend für 
die Eltern der neu aufgenom­
menen Kinder im Kindergar­
ten. 
Die Kindergartenferien 
daueren vom 17. Juli bis 4. 
August 1989. 

Parfünterie-
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Termine der Ev .­
Freikirchlieben-

Gemeinde 
MÜHLTAL (mp). Die Evange­
lisch Freikirchliche Gemeinde 
Mühltal gibt die folgenden 
Termine bekannt: 
Sonntags um 9.30 Uhr ist Got­
tesdienst in der Kulturhalle mit 
Kindergruppen und Kleinkin­
derbetreuung. 
Montags ist um 20.00 Uhr 
Gymnastik für jedermann unter 
dem Motto: "mach dich fit".
Donnerstags trifft sich der 
Mutter- und Kind-Kreis um 
9.30 Uhr und um 20.00 Uhr die 
Hausbibelkreise. 
Alle Veranstaltungen sind in 
der Kulturhalle in Nieder-Ram­
stadt, Stiftstraße 47. Kontakt­
adresse ist H. Kranz, Telefon 
06151/146688. 

Spende für 
Fischerhütte 

TRAISA (fn). Der Vorstand des 
Verkehrsvereins Traisa hat be­
schlossen, dem Anglerverein 
Darmstadt für den Wiederauf­
bau der abgebrannten Fischer -
hütte einen Geldbetrag zu 
spenden. Der Verein reagiert 
damit auf einen entsprechen­
den Aufruf des Anglervereins. 
Mit der Spende möchte der 
Verkehrsverein sein besonderes 
Interesse an der Fischerhütte 
zum Ausdruck bringen, die 
nicht zuletzt, bei vielen Traisa­
er Bürgern als Ausflugsziel und 
Erholungsstätte beliebt ist. 

"Kannst rauskommen, 
Kamerad. Die Gefahr ist 
vorbei!" 

vormals SfoJtck.
Dornwegshöhstraße 10 Droger1· e Eckei 6109 Mühltal/Ndr.-Ramstadt 

Spiele in der "Regenbogenstraße" bietet die Evangelisch-Frei­
kirchliche Gemeinde am Samstag (1.) in der Kulturhalle in 
Nieder-Ramstadt. 

Plakate 
ab 1 Stück, 7 versch. Farben, 

Größe DIN A 2 (42x60 cm) 2,50 
Größe DIN A 1 (60x84 cm) 3,90 

Preise zuzüglich Mehrwertsteuer 
Auf Wunsch setzen wir auch Ihre Vorlage für den Druck für nur 

DM15,-

Zum Beispiel für Betriebsferien, Sonderange­
bote, Aktionen im Laden oder Schaufenster, 

für Grillfeste, Veranstaltungen, Vereine u.v.a. 

In den Gänsäckern 9b 
Postfach 2101 

6109 Mühltal-Traisa 
Tel. 06151/148081 

IB�TI��Ifillli 
WERBUNG 
Verlag & Vertrieb 

Hurra, endlich 
eine Straße für 

Kinder! 
NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Am Samstag (1. Juli) gibt es in 
Nieder-Ramstadt eine neue 
Straße: die Regenbogenstraße, 
eine Straße besonderer Art. 
Hier dürfen sogar Kinder 
spielen. 
Zottellotte, Ludwig, Rosa und 
Rudi sind die kleinen Stars in 
dieser Straße. Und gibt es mal 
ein Problem zu lösen, ist Onkel 
Lakritze gleich zur Stelle. 
Die Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Mühltal lädt alle 
Kinder und Junggebliebenen 
um 15.00 Uhr in die alte Kul­
turhalle ein - bei schönem 
Wetter bereits ab 14.00 Uhr auf 
den Parkplatz an der Kulturhal­
le. 
Nicht versäumen - die Regen­
bogenstraße besteht leider nur 
einen Tag. 

Leinsamen 
ausgesuchte Qualität, 

extra quellfähig 

250 g 1.60 

Schwimmbadpflege­
Produkte vorrätig 

Aus unserer 
Reformabteilung: 

Familien Müsli 
ohne Zucker 
750 g 

7,98 

Farbbilder der Spitzenqualität 
von Filmen aller Marken -- schnell gut· preiswert 

auch im .Übernacht -Service. z B. 9 x 13 nur 

49 Pfennig 
auf Wunsch in Seidenmatt oder hochglänzend 

Agfa-Filme 
135 - 36 

einschließlich 
Filmentwicklung bei uns 

nur 5,98 

Sprühsau gen 
macht Teppiche und 

Teppichböden wieder 
hygienisch sauber 

Mit HAGERTY. 
unserem Mietservice 1 

Elektro­
Mückenfrei 
überall und unbedenklich 
einsetzbar 
1 Gerät und 

15 Wirkstoffblättchen 

12,95 

GREITER 

DECIARE 
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Kachelillen - Kachelkamlne 
offene Kamine - Warmlufl-

kamlne - Plewa-Schomstelne 

6052 Muhlheim bei Offenbach 
Lämmerspieler Straße 106 

Post1ach 1461. Tel. 06108-6137 

Große Au�stellung! 
Fachberatung auch bei Ihnen! 

Heizöltankdemontage 
Altölabtransport 

mit Ruckerstattung 
NiBaCo GmbH 

Tel. 06151/145405 od 145495 

IB�TII@J]]IBlill 
WERBUNG 
Verlag & Vertrieb 

Mühltal-Post 
Impressum 

Verlagsanschrift: 
In den Gänsäckern 9, 

Postfach 2101, 
6109 Mühltal-Traisa, 
Telefon 06151/148081. 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Wilfned Reinehr. 

Druck A. Le1nberger, 
6105 Ober- Ramstadt 

Die Mühltal-Post erscheint einmal 
monatlich. Z.Zt. ist Anzeigenpreisliste 

Nr. 2 vom 1.9.1988 gültig. 
Nachdruck nur mit Genehmigung des 

Herausgebers. 

VIE§MANN 
KE§EL 

FAHRSCHULE 

RIPl111AIIN 
Ludwigstraße 79, 6109 M0hltal-T raisa 

Information: 
Montag u. Donnerstag 

ab 19 Uhr 

... wenn Sie Fragen haben: 
Telefon 

06151 / 14 65 92 

.-J.!k_ 
-+- • • • • • • •

����� 
Schwimmanlagen 

Whirl-Pools 
Saunas 
Solarien 

Otto-Beck-Straße 20 
6140 Bensheim 3 

Telefon 06251 / 78118 

llllePU
® 

Fenster+Türen 

Meine Fenst . 
sollen beim 
Renovieren in 
Form und 
Farbe genau 
zum Stil 
meines 
Hauses 
pas­
sen. 

Wo gibt 
es? 
die ■ 

Im Weru-Fachbetrieb 

KRITZER! 
GRIESHEIM 

Dleaelatraße 7 • Tel. 06155/2751 

Auutellungaraum ge6ffnet: 
Mo.-Fr. 7-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr 

Besser bauen 
schöner 
renovieren. 

·:.,.,)./ :·Fleizkosten: > ': ·'.' ·_,-.?·:-_·:,::·,· . bremsen.:.- ::-·::_<:;_::::.
· Umwelt.entlasten.

: ' . .  , : .:.: . ·:.. . .·.·.·' 

Mühltal-Post 

Dieter Ehrhardt 
S h . . I b 

GmbH 
c remere1- nnenaus au 

■ Ummantelung von Stahlzargen
■ Haustüren - Innentüren
■ Rundbögen-Vertäfelungen-Möbel
■ nach Maß in eigener Herstellung

6105 Ober-Ramstadt-Modau, Odenwaldstraße 48 
Telefon 0 61 54 / 24 92 od. 17 79 

Ihre preiswerten 
Drucksachen in Mühltal 

reku-druck lnhaber:KurtDe/p 

Ober-Ramstädter Str. 37 • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon: 06151114 6788 

Hausbesitzer 
Zeit gespart - Ärger gespart 

bei Abrechnung 
von Heizkosten und Nebenkosten 

••••••••••••••••••••• 

Wir rechnen auch Ihre Nebenkosten, 
wie Wasser, Müllabfuhr, Strom, 

genau so zuverlässig 
auf den Pfennig ab, 
wie Ihre Heizkosten. 

••••••••••••••••••••• 

l��IZ21• t
HEIZKOSTENVERTE•LE• Sch yma 

_GmbH 
Wärmeabrechnung sdienst 

6109 Mühltal/Nleder-Ramstadt 
Karls traße 41 Telefon 061 51/147316 

-· . 'i ' 
/ )

���':::1
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Sauna in Mühltal 

• 

SAUNAÖFFNUNGSZEITEN: 
Herren �ontag 19-22 Uhr 
Damen Dienstag 15-22 Uhr 
Gemischt Mittwoch 17-22 Uhr 

Freitag 15-22 Uhr 

Babyschwimmen 
Montag 10 - 12 Uhr, Freitag 11 - 12 Uhr 

(Wassertemperatur 32") 

Med. Bäder- u. Massagepraxis Monika Küchler 
Am Klingenteich 14 - Im Postbildungszentrum 
6109 Mühltal/Trautheim, - Tel. 06151/148931 

---SSD---

-
Schrelner-Schne11-01enst 

Heiko Gerdes 
Tilman Stolte 
·oipl.-lng. Arch. 

Telefon 06151/145380. 

Bau- und Möbelschreinerei 
Fensterbau • Altbausanierung 

Glasreparaturen 

KARL ASSMUTH 

� 

Marburger Straße 26 
6100 Darmstadt 
Telefon O 61 51 / 7 48 56 + 7 92 37
Telefax O 61 51/77697

·.: :-: :: ...... : �:: ::::::,:,,_:_:_::::: _ _  ;::,:;:,:::::::::. :_._ ... :. �- .. •::; ;; :1 < ;:.:;•.::·ß:.. :;:_:;:;:;:;:;:;:;:;:;:::.:.:.:.:.:.:.:.:_:,:.:.:.:.:'.'. .:.: :.:.: : :_:_:_:_:_:::_::;:;:;:;::_:_::;::.:.:::_:_:::.:.:.:_:_:_:_ ·_· ..

ÜBERDACHUNGEN 
Wintergärten Pergolen Faltwände Wind•+ Wetter 

' . 

'.,•,· . ;.� 
��- �
Holz+ Alu .. Rustikal- u. Lelmblnder NEU: isoliert 

Balkon • Terrasse • Uoerdacnungen • und viele weitere Möglichkeiten 
Bülbül Systeme GmbH • eigene Herstellung 

F�chmännische Beratung • unverbindliche Information 
6149 FURTH• Fahrenbacher Straße 2 • Telefon O 62 53 / 45 56 

Bürozeit tä lieh von 17.00 bis 21.00 Uhr 

Obernburger Straße 40 
8751 Mömlingen 

TZ 
FEß/TER 

ff 
(0 60 22) 
3 81 45 

Kömmerling-Kunststoffenster, Wintergärten, Innenausbau 

Einbaumöbel nach Mqß! 
Innenausbau - Türen 

Sonderanfertigungen von Betten 

FRANZ SEUBERT 

.. 

lnh. Gustav Seubert 

1· �I MÖBEL WERKSTÄTTEN 
Weiterstadt 2 (Grälenhausen) 

Senslelder Hol - Ruf 06150/7255 

UBERDACHUNGEN 
und Pergolen für Terrassen, Balkone, Rampen, 

. 

• DETTKI
Vordächer, Wintergärten sowie Geländer in 

Stahl, Aluminium und Holz. 
����-;:.';,�;:.,=::.-=,:,�� Montage und unverbindliche Beratung 

direkt vom Hersteller . HEIZUNG• KLIMA• SANITÄR 

0 61 51/1480 72 

Wir 
setzen 

auf 

Frische 

In den Gänsäckern 3 

6109 Mühltal-Traisa 

1 'DIIKA I Empfehlenswert unsere Frischfleisch-Abteilung,--..,:.,.11....-...... Obst und Gemüse täglich marktfrisch, 
Molkereiprodukte frisch auf den Tisch 

Dazu unsere Dauer-Niedrigpreise! 
Da lohnt sich mal der Weg nach Traisa. Parken am Haus. 

Ru��!!. ��n�!��a�m��
bH

Gundolfstraße 25, Tel. 06151/47664 
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1
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Darmstädter Straße 35, 6109 Mühltal-Traisa, Tel. (0 61 51) 14 75 73 




